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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ stc finnntlicht Kaiserl., König !, n . Mt. Behörde«, sme fnc die Gemeinden Kant «. Nenstadtgödenr.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; größere werden vorher erbeten .

131 . Sonntag , den 5 . Juni 1892 . 18 . Jahrgang .

Pfingsten .
Pfingsten , du lieblichstes aller Feste ! Du Fest der Maien und

Blüthenzeit , der Liebe und glühenden Lebens ! Gleich der Braut
am Hochzeitmorgen , so schmückt sich die jungfräuliche Erde mit ihrem
Festeskleide . Das zarte Grün ihres Gewandes hat sie mit tausenden
von bunten Blumen übersäet , und ihre süßen Düfte sendet sie dem
Bräutigam entgegen , unter besten Kuß sich all ' dies blühende ,
lachende Leben entfaltet . Niemals findet die Poesie willigeren Ein¬

gang in unsere Herzen , als gerade am Pfingstfest , im fröhlichen ,
lachenden Pfingstjubel .

Wer jahraus , jahrein im engen Stübchen hockte , heute treibt
es ihn mit Gewalt hinaus in Gottes schöne Welt , heute will auch
er fröhlich sein mit den Fröhlichen . Die warme Frühlkngssonne
klopft eben an alle Menschenherzen und ruft ihnen zu : „Thuet
Euch heute weit auf , damit die Freude , der Pfingstjubel hinein -

ziehen kann . Vergeht auf Stunden die bangen Sorgen , werdet
wie die Kinder und erfreut Eure erkalteten Herzen am Sonnen¬
schein und Blumenduft . "

Und die Menschheit vernimmt den Ruf , sie zieht hinaus und
bemerkt mit Staunen , daß die Welt sich neu verjüngt hat ; daß der

Himmel blau , der Wald wieder grün geworden ist und daß nur
der Mensch selbst , mit seinen maßlosen , ewig unersättlichen Wünschen ,
Schuld trägt , wenn harmlose Freude , Zufriedenheit und Glück aus
dieser Welt immer mehr schwinden . Wie sieht es auf der dem
Bann des Winters entronnenen Erde aus ? Hier kämpft Bruder

gegen Bruder den Vernichtungskampf , Religionsstreitigkeiten , Partei¬
hader , Mißgunst , Neid erheben allerwegen ihre Köpfe . Dynamit ,
Nitroglycerin und wie sie alle heißen , jene mörderischen Erfindungen
der Neuzeit , stehen auf der Tagesordnung . Der Stärkere drückt
den Schwächeren zu seinen Füßen - nieder , überall herrscht Un¬

zufriedenheit .
Genuß allein beherrscht die Menschheit . Um ihm zu fröhnen ,

verschreibt sich der bartlose Jüngling sowie der verständige Mann
den dunklen Mächten . Ihm nach drängt sich der Strom der

gedankenlosen Menschheit , welche nur im Genuß das wahre Heil
erwartet .

Die geistige und leibliche Noth ist aufs Höchste gestiegen , überall
starrt sie uns mit ihren hohlen Augen an . Kann es so fortgehen ?

Müssen wir nicht umkehren , so lange es noch Zeit ist ? Zurück zur
Zufriedenheit , Genügsamkeit und wahren Frömmigkeit .

Jene ersten frommen Anhänger des Heilandes , die Apostel ,
sie verbrachten den fünfzigsten Tag nach Ostern , d . h . ^ sutsoosto ,
woraus sich später Pfingsten gebildet hat , in Trauer und Gebet .
Sie fühlten sich so verlassen , so losgelöst von der Welt , denn der ,
welcher sie mit starker Hand zusammengehalten hatte — er war
von ihnen genommen . Da schallte auf einmal ein Brausen in der

Luft , das Haus , worin sie sich befanden , erschütterte in seinen
Grundmauern und eine heilige Begeisterung senkte sich auf die
Trauernden herab . Sie mischten sich unter das versammelte Volk ,
weiches sein Erntedankfest beging , und predigten ihm vom Reiche
Gottes . Und siehe da , ihre Zungen waren wie gelöst , sie redeten
in vielerlei Sprachen , und alles Volk ließ sich taufen und nahm
das Christenthum an . So war an diesem Tage der Grund gelegt
zur Stiftung der christlichen Kirche . Das Angedenken an diese
Begebenheit feiern wir noch heute , obgleich manches Jahrhundert
darüber hingerauscht ist . Der Geist Gottes aber , der sich figürlich
an jenem Tage auf die Jünger Christi senkte, sodaß sie aus ein¬

fachen Fischern tapfere Streiter Gottes wurden , er ist heute noch
lebendig unter uns . Er offenbart sich uns im Weben und Wirken
der auferstandenen Natur . Dieser Offenbarung unser Herz zu
erschließen , soll unsere Pfingstaufgabe sein.

Deshalb wird es eine heilige Pflicht für uns bleiben , mit

starker Hand und festem , unentwegten Sinn unser Lebensschtsflein
so zu steuern , daß es zwischen den Klippen und Untiefen hindurch ,

welche ihm drohen oder es locken mit Sirenenstimmen , den richtigen
Kurs einhalten , nämlich den , welcher uns zu friedlichen , lachenden
Gefilden bringt . Dahin weist uns heute die glänzende Sonne , sie
zeigt uns den Weg hinaus in den grünen Dom des Waldes , dort

lagern sich fröhliche Menschen an dem lustig plätschernden Quell ,

während die Kinder ausschwärmen , um die duftigen Frühlingsblü -

then , das zarte Maiglöckchen und das schlichte Himmelschlüsielchen
zum Strauße zu pflücken . Maiglöckchen hat schon den ganzen Tag
seine glockenhelle Stimme erschallen lassen , um Käfer und Schmet¬

terlinge zu wecken . Und sie kommen hervor mit Summen und

Brummen und freuen sich nun ihres Daseins .

Möge die Pfingstsonne die harte Eisrinde zum Schmelzen

bringen , die des Menschen Herz umschlossen hält , möge sie die

dunklen Schatten der Leidenschaft und der Sorge , die unsere Stirn

umwölken , verscheuchen , aus daß die rechte Pfingstfreude in uns

Einzug halte und der rechte Psingstgeist , der Geist der gegenseitigen

Duldung und Liebe , der Geist , der über die fremden Schwächen

gern hinwegsieht , die eigenen Fehler aber ernstlich abzulegen sich

bemüht . Wenn wir diesem Geist am Pfingstfest unser Herz er¬

schließen, so werden wir ein wahrhaft schönes Fest feiern , zu unserer

Freude un d zu m Heile unierer Mitmenschen .

Deutsches Reich .
Berlin , 3 . Juni . Morgen wird der Kaiser den Vermählungs -

seierlichkeiten der Gräfin Johanna von Oppersdorfs und des Fürsten

von Radoltn beiwohnen und am Nachmittage um 3 llhr , nach

ber Tafel , die Rückreise antreten . Soweit bekannt , trifft Se . Mas

morgen Abend nach III / 2 Uhr wieder aus der Wildparkstation ein .

„ Wolffs Büreau " übernimmt folgende Meldung aus dem

heutigen Hosberichte : Dem Vernehmen nach wird sich der ^ isi*

am 6 . d . Mts . Abends von hier nach Kiel begeben , wo am nächsten

Tage die Ankunft des Kaisers von Rußland erwartet wird .

Der Regent von Braunschweig und Gemahlin , Prinz und

Prinzessin Albrecht , haben sich gestern Abend mit ihren drei

Söhnen von Berlin aus nach Schloß Kamenz in Schlesien zum
Sommeraufenthalt begeben .

Heute Vormittag hat unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten
Grafen zu Eulenburg eine Sitzung des Staatsministeriums statt¬

gefunden , an welcher der Reichskanzler Graf Caprivi und der

Kriegsminister v . Kaltenborn - Stachau theilnahmen . Wie in parla¬
mentarischen Kreisen verlautet , wurde über die Stellungnahme der

Regierung zu den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses über die

Vorlage , betreffend die Anstellung der Militäranwärter im Com -

munaldienst , verhandelt . Durch die Beschlüsse würden die Interessen
der Heeresverwaltung gefährdet .

Der Kaiser von Rußland hat kürzlich dem Kaiser -Alexander -

Garde -Grenadier -Regiment Nr . 1 und dem Ulanen -Regiment
Kaiser Alexander III . von Rußland (Westpreußisches ) Nr . 1 . dessen
Chef der Zar ebenfalls ist , sein lebensgroßes Btldniß zum Geschenk
gemacht .

Das „ B . T -" schreibt : In Folge der verwickelten parlamen¬
tarischen Lage in Italien scheint die Reise des italienischen Königs -

Paares nach Potsdam nun doch einen Aufschub , vermuthlich bis

zum Herbst erfahren zu sollen .
Aus Christiania wird gemeldet : Der Architekt Munthe reiste

auf Berufung des Kaisers nach Berlin ab , um die Zeichnungen
einer Kirche aus aufrechtstehendem Holzwerk in norwegischem Stile

dem Kaiser vorzulegen . Die Kirche soll in der Nähe der norwe¬

gischen Jagdvilla bei Rominten gebaut werden .
Berlin , 3 . Juni . Dem Siebener -Ausschuß , welcher sich

mit der Reform des höheren Unterrichtswesens zu beschäftigen
hatte , ist gestern , wie man hört , bei dem Empfange durch den

Kaiser die besondere Anerkennung des Monarchen über Thätigkeit
und Ergebnisse des Ausschusses zu Theil geworden .

Unter der Ueberschrift „ Eine Vergiftung des deutschen Volks -

bewußiseins " schreibt die „ Köln . Zlg, " : „ Die Fusangelet und der

Fall Ahlwardt haben uns wieder einmal in beschämender Weise
daran erinnert , wie viel trübe Gewässer ihre Schlammfluthen über

Deutschland ergießen und wie viele bedenkliche Kräfte noch neben
der Sozialdemokratie an der Arbeit sind , das Volksbewußtsein zu
verwirren und zu vergiften . Man sollte meinen , es sei eine Auf¬

gabe , welche für jeden Menschenfreund eine große Anziehungskraft
haben muß , die Bürger und die Arbeiter immer wieder darauf

hinzuweisen , daß in ihrer eigenen Brust ihres Schicksals Sterne

strahlen , daß Fleiß , Sparsamkeit und Nüchternheit die gewaltigen

Triebkräfte sind , welche heutzutage jeden tüchtigen Mann vorwärts

bringen . Aber nein , die Sozialdemokratie , die Fusangelei , der

Antisemitismus haben nicht den edlen Ehrgeiz , die Thatkraft auf¬

strebender Klassen anzuspornen , es scheint den Herrschaften beque¬
mer , sich mit den niedrigen Instinkten der Volksseele zu verbünden

und den Neid , die Mißgunst , die Begehrlichkeit der Massen hier

gegen einen nationalliberalen , dort gegen einen jüdischen Fabrikan¬
ten , dort wieder gegen das Kapital im Allgemeinen aufzuregen .

Es ist ja auch leichter , einem Manne , der den Druck der Verhält¬

nisse empfindet , etnzureden , die Schuld liege in den Fehlern an¬

derer , als ihm klar zu machen , daß sie in seinen Fehlern liege .

Der berechtigte sachliche Kampf gegen Auswüchse in unserem öf¬

fentlichen Leben , in der Börse , in Handel und Gewerbe wird durch
eine solche wüste Hetzbewegung den reinlicheren Naturen geradezu

erschwert . Wir sind der Ansicht , daß das liberale Bürgerthum
einen verhängnißvollen Mißgriff begehen würde , wenn seine ver¬

schiedenen Gruppen nicht nachgerade zu der gemeinsamen Ueber -

zengung einigten , daß diese drei Strömungen derselben trüben

Quelle entstammen , daß sie verschiedene Formen derselben sozialen

Unzufriedenheit darstellen , die sie je nach den Umständen mit Partei¬
verblendung , konfessionellem Fanatismus oder einem überspannten ,
in einer Zeit des riesenhaften Verkehr lächerlichen Purismus der

Sache verquickt . Die Deutschfreisinnigen sind wohl allmählich da¬

hinter gekommen , wie sehr sie in die Irre gingen , als sie der Fus -

angelci zujubelten und thränenreiche Artikel darüber schrieben , daß
das Leben von Millionen von Reisenden durch die geflickten Schienen
einer „ profitwüthigen " Industrie bedroht würde . Ahlwardt hat

ihnen gezeigt , daß diese Methode , die Behauptungen entlassener
Arbeiter verleumdungsfroh aufzubauschen , einer sehr vielseitigen
Anwendung fähig ist. Gerade weil der antisemitischen Hetze eine

gewisse Volksstimmung entgegenkommt und weil herumreisende Agi¬
tatoren ein nahrhaftes Gewerbe daraus machen , diese soziale
Stimmung auszunutzen und zu verschärfen , so halten wir es für
die Pflicht jedes liberal denkenden Menschen , diesen Bestrebungen

durch einen Apell an den gesunden Sinn der Bevölkerung ent -

gegenzutreten . "
Aus sozialistischen Kreisen wird dem „ Leipz . Tageblatt " die

Nachricht mitgetheilt , der Abgeordnete Bebel sei schon seit längerer

Zeit nervenleidend und nunmehr als gemüthskrank zu betrachten .

Aus diesem Grunde halte er sich bei seinem Schwiegersöhne , dem

Arzt Dr . Simon in Zürich , auf , der ihn sorgfältig beobachte und

ärztlich behandle . In eine Heilanstalt , so lautet das Gerücht
weiter , habe man Bebel nicht schaffen wollen , weil dann sein

Geisteszustand weiteren Kreisen bekannt geworden sein würde .

Bebels „ Lobrede " auf den deutschen Kaiser , die er in London ge¬

halten , werde von den Sozialdemokraten und Anarchisten auf

Bebels Geisteszustand zurückgeführt . Bebel soll nach seinem kurz -n

Aufenthalt in London zu seinem Schwiegersohn zurückgekehrt sein.

Das genannte Blatt selbst will keine Gewähr für die Richtigkeit

dieser Nachricht übernehmen , erinnert aber daran , daß beim Ab¬

geordneten Hasenclever die Geisteskrankheit so lange geheim ge¬

halten wurde , bis seine Ueberführung in eine Irrenanstalt unver¬

meidlich geworden war .

Berlin ', 3 . Juni . Die Verhaftung Ahlwardts ist, wie dem

„ B - T . " aus zuverlässiger Quelle mitgetheilt wird , in erster Linie

wegen Betruges erfolgt . Der Betrug ist vor längerer Zeit gegen
die Kasse des Krtegervereins „ Slesvigia " verübt worden . Ahl¬
wardt hatte den Verein zur Hergabe eines Darlehns von 4 - bis

500 Mk . zu bewegen vermocht . Da er Rückzahlung nicht leistete ,
so übergab er dem Rendanten der Kasse eine Cession über die ihm

zustehende Wohnungsentschädigung , welche er aus der Magistrats¬
kasse bezog . Er verpflichtete sich zugleich schriftlich , über die

Wohnungsentschädtgung für die betreffenden Quartale anderweit

nicht zu verfügen und dieselbe auch selbst nicht einziehen zu wollen .
Als der Rendant nun am Quartalsersten die Quittung über die

erste Rate mit etwas über 200 Mk . an der Magistratskasse prä -

sentirte , wurde er angehalten , weil man annahm , daß die Quittung
über den cedirten Betrag gefälscht sei. Mit Mühe und Noth

entging der Rendant einer Verhaftung ; schließlich glaubte man

ihm , daß der edle Ahlwardt die Quittung wirklich selbst geschrieben
habe , man eröffnete ihm aber zugleich , daß eine halbe Stunde zu¬
vor ebenfalls eine echte Quittung des Ahlwardt über dieselbe Rate

vorgelegt und auch honorirt worden sei. Die Kasse des Krieger¬
vereins hatte nun zunächst das Nachsehen . Ahlwardt schützte Ver¬

geßlichkeit u . dergl . vor und brachte der Kasse schließlich als Sicher¬
heit einen Wechsel , für den seine Ehefran Bürgschaft leistete .

Dieser Wechsel ist erst nach zwei Jahren eingelöst worden , und

zwar mit den Geldern , welche Herr v . Langen u . A. für Ahl¬
wardt aufgetrieben hatte .

Ober - Glogau , 3 . Juni . Der Kaiser , welcher heute
Abend 6 Uhr in bestem Wohlsein hier etntraf , wurde auf dem

Bahnhofe vom Fürsten Radolin und dem Grafen Oppersdorf
empfangen . Der Kaiser begab sich alsbald nach dem Schlosse , Wo
ein Diner von 60 Gedecken stattfand .

Kiel , 2 . Juni . Die Ankunft des Zaren in Kiel dürfte

gegen 10 Uhr Morgens am 8 . Juni erfolgen . Der Zar wird im

Königlichen Schlosse absteigen , und zu seinen Ehren dürfte io dem¬

selben am Abend ein großes Prunkmahl stattfinden . Der Bot¬

schafter Graf Schuwalow wird mit allen Mitgliedern der Botschaft

zur Begrüßung des Zaren nach Kiel reisen , ebenso wird sich der

Staatssekretär des Auswärtigen Amts , Frhr . v . Marschall -Biber -

stein , dorthin begeben . Kaiser Wilhelm wird von den Herren
feines militärischen Hauptquartiers , dem Ober -Hof - und Haus¬
marschalls Graf Eulenburg rc. begleitet sein.

Kassel , 2 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin trifft zum
Sommerausenthalt am 26 . Juni in Wilhelmshöhe ein .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 3. Juni . Lt . z . S . Kraft ist bis 7 . Juni nach

Hamburg, Lt . z . S . Müller bis 6. Juni nach Hannover, Mar .-U.-Zahlm.
öeißler bis 17 . Juni nach Offenbach beurlaubt.

— Kapt . z . S . Herz , Komdt. S . M . S . „Oldenburg" und Kaptlt.
Mayer II sind mit Urlaub hier eingetroffen .

— Der Lootsenlommandeur v. Krohn ist vom Urlaub zurückgekehrt.
— Kiel , 3 . Juni . Soeben wird amtlich bekannt gegeben ,

daß der Kaiser Wilhelm bestimmt am Dienstag hier eintrifft .
— Vremerüaveu , 4 . Juni . S . M - Av . „ Grille " lief gestern

Mittag in die Weser ein und ging gegen 2 Uhr auf hiesiger Rhede
vor Anker .

— Berlin , 4 - Juni . Der Krzr . „Bussard "
, Kommandant

Korv .-Kpt . Gertz , ist am 17 . April in Matupi (Neu -Guinea ) ein¬
getroffen und am 12 . Mai von dort nach den Marschallinseln in
See gegangen .

— Sa « FraueiSkv , 3 . Juni . Der Dampfer „Rio de Janeiro "

bringt aus Hongkong einen Bericht über eine Schlacht zwischen
chinesischen Regierungstruppen und Rebellen . Ein Geschwader
von vier Kriegsschiffen cooperirte mit den Streitkräften zu Lande .
Die Rebellen wurden mit größerem Verluste besiegt und 70 Ge¬
fangene sofort geköpft .

L 0 l a l e
Wilhelmshaven , 4 . Juni . Das gestern aus See zurückgekehrte

Panzerfahrzeug „ Bremse " erhielt beim Einlaufen in den hiesigen
Hafen Befehl , sich sofort nach Kiel zu begeben . Am späten Abend

ging das Fahrzeug in Begleitung von 3 Torpedobooten nach Kiel
in See , angeblich um bei der Kaiser -Entrevue zugegen zu sein .

K Wilhelmshaven , 4 . Juni . Prem .-Lieut . Geppert , Adjt . des
Stattonskommandos und Lieut . z. S . Mießner haben eine Fahrt
mit S . M . Jacht „ Wille " nach Helgoland und Norderney bis

zum 7 . d . Mts . angetreten .
s Wilhelmshaven , 4 . Juni . Während der 4 tägigen Beur¬

laubung des Prem .-Lieut . Geppert übernimmt der Kapt -Lieut .

Gühler die Geschäfte als Platzmajor . Seitens der hiesigen
Stations - Intendantur ist der Preis für 100 LZ Butter einschl.

Fasttagen für den Monat Juni d . Js . für Wilhelmshaven auf
201,00 Mk . festgestellt worden .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Dr . Schartau , Dr . Steudel , Franzen ,
Dr . Ruhberg , Dr . Schütt , Assist. Aerzte 2 . Klasse der Marine -

Reserve von den Landwehr -Bezirken Stendal bezw . Potsdam ,
Flensburg , Stade und Altona , sind zu Assist. Aerzten 1 . Kl . der
Marine -Res ., Dr . Glum , Assist. Arzt 2 . Kl . der Seewehr 1 . Auf¬
gebots , zum Assist. Arzt 1 . Kl . der Seewehr 1 . Aufgebots , —

befördert . Koch, Dr . Gudden , Marine -Assist . Aerzte 1 . Kl . , ein

Patent ihrer Charge erhalten . Dr . Dobbert , Assist. Arzt 1 . Kl .
der Seewehr 2 . Aufgebots vom Landw .-Bezirk Hamburg , der Ab¬
schied bewilligt .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Die Angehörigen des mit der
Korvette „ Augusta " am 2 . Juni 1885 umgekommenen Lieut . z . S .
Habermaas aus Stuttgart haben am 2 . Juni einen Lorbeerkranz
hierher gesandt , welcher an den Gedenktafeln in der Elisabethkirche

Des Pfingstfestes wegen erscheint die nächste Nummer am Dienstag Abend .



eine würdige Stätte gefunden hat . Der Kranz trägt eine kostbare
Schleife mit der Aufschrift : „ Unserem heißgeliebten Sohne und
dessen braven Kameraden !"

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Durch Ertrinken fand in verwiche-
ner Nacht der Matrose A . vom Dampfer „ Caurus " seinen Tod .
A - wollte gegen Mitternacht , vom Urlaub heimkehrend , sich an
Bord begeben , trat jedoch beim Passiren des Steges fehl und stürzte
inS Wasser , woselbst er heute MoiWir als Leiche aufgefunden
wurde .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Ein bedauerlicher Unfall , der sehr
leicht die ernstesten Folgen hätte nach sich ziehen können , ereignete
sich heute Morgen auf der Roonstraße . Dort stürzte ein mit dem
äußeren Anstrich eines Hauses beschäftigter Maler anscheinend infolge
eines Krampfanfalles von der Leiter herab , diese im Fallen mit
sich ziehend . Eine gerade vorübergehende Dame wurde von der
fallenden Leiter gestreift , kam aber zum Glück mit dem bloßen
Schrecken davon .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Wenn das Pfingstfest vor der
Thür steht , hält ein guter Hausvater fürsorglich Umschau nach
Barometer und Thermometer , denn mehr wie bei jedem anderen
Fest steht an dem der Maien die Feststimmung in Wechselwirkung
zum Wetter . Macht die Sonne ein freundlich Gesicht , so giebt
es auch fröhliche Menschen , und das Verregnen des Pfingstfestes
würde für Manchen schwerer zu ertragen sein , als die bekannte
„Reihe von festlichen Tagen . " Hält sich das Wetter , so betrachten
die Ausflügler — und ihre Zahl wird morgen Legion sein —
das für eine besondere Vergünstigung und nun geht cs hurtig und
geschwind am Pfingstsonnabend noch an die Vorbereitungen zum
Ausflug . Das ist ein Hasten und Drängen auf den Straßen , die
Läden füllen sich im Handumdrehen und nicht minder schnell leeren
sich die Geldbeutel der Käufer . Dem Einen fehlt der Strohhut ,
dem Andern die Sommerhandschuhe , dem Dritten der Touristen¬
schirm , den Damen Bänder , Spitzen und hundert andere Kleinig¬
keiten , die ebenso unentbehrlich sind wie der Festproviant . Der
Haustyrann füllt sein Etui bis an den Rand mit aromatischen
„echten " Havannahs , die bessere Hälfte sorgt für das nöthige Gebäck
und polstert damit die Touristentasche . Ehe es dazu kommt , muß
freilich die wilde Scheuerjagd , die einen Theil des Pfingstsonnabends
für sich beansprucht , glücklich beendet sein . Da wird gescheuert
und geputzt , frische Vorhänge zieren das Heim und ein duftiger
Blumenstrauß verleiht ihm ein freundliches Aussehen . Alles rüstet
sich auf das Fest , das dem Einen die erwünschte Feiertagsruhe ,
dem Andern aber ein lebhaftes , geschäftiges Treiben oft schon in
aller Frühe ins Haus bringt . Kaum ist der Pfingstmorgen an¬
gebrochen , so beginnen schon die Frühkonzerte und zwar um 5 Uhr
in den Gärten der Herren Tenkhoff ( Schützengarten ) und I . I .
Janßen (Banter Schlüssel ) . Da heißt es früh aufstehen . Und
wer einen rechten Genuß vom Fest haben will , der darf nicht in
den Tag hinein schlafen , bis die Sonne über Butjadingen steht .
Wem diese Stunde etwas gar zu früh erscheint , kann um 6 Uhr
bei Rost in Hepvens unter den schattenspendenden Kastanien sein
Täßchen Kaffee mit Muße hinunterschlürfen . Um dieselbe Zeit
beginnt auch in Burg Knyphausen ein Morgenkonzert . An den
Nachmittagen der beiden Festtage wird durch Konzert und Tanz¬
lustbarkeiten für genügende Unterhaltung gesorgt sein . Im Park
konzertirt nm 1 . Feiertag Nachmittag das Musikcorps der zweiten
Matrosen -Division , im Mühlengarten das Musikcorps dcs zweiten
Seebataillons ; ein Theil der Wöhlbierschen Kapelle wird sich im
Kaffeehaus zu Varel hören lassen ; wer eine kleine Seefahrt dem
Spaziergang vorzieht , hat hierzu die beste Gelegenheit durch die
Nachmittags 4 Uhr von der Südwole der neuen Einfahrt aus
anfangende Luftfahrt auf der Jade ; am Abend erfolgt im Garten
der „ Burg Hohenzollern " — bei ungünstiger Witterung im Saale
— die Eröffnung des Karutzschen Svmmertheaters mit Pohls
amüsanter „ Schulreiterin " . Am 2. Feiertag Nachmittags wird
die zweite Vorstellung stattfinden . Zu derselben Zeit konzertirt
das Musikcorps des ll Seebataillons im Mühlengarteu , das der
II . Matrosendivision in Varel . Ferner wird auch in der als
Ausflugsort beliebten „ Burg Knyphausen " ein Nachmittagskonzeri
abgehalten werden . Natürlich wird es auch an den üblichen
Tanzmusiken nicht mangeln . An Vergnügungen fehlt es nicht ;
mögen alle unsere verehrten Leserinnen und Leser das Pfingstfest
fröhlich und gesund verleben !

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Die Gunst der Witterung benutzend,
hatte Herr Borsum für gestern Abend das zweite Gartenkonzert
dieser Saison angesetzt . Wie sehr diese hübschen Konzerte den
Wünschen unseres Publikums entgegenkommcn , bewies der zahl¬
reiche Besuch am gestrigen Abend . Wenn auch der wundervolle
Garten bei Beginn des Konzertes noch manchen leeren Tisch auf¬
wies , so währte es doch nicht allzulange , bis sämmtliche Plätze
unter dem grünen Blätterdach besetzt waren . Die Ausführung
des Konzertes hatte diesmal das Musikkorps der II . Matrosen¬
division unter persönlicher Leitung des kais . Musikdirigenten Herrn
Wöhlbier übernommen . Das Programm wies eine Anzahl der
besten Konzert -Nummern auf und war so ctngetheilr worden , daß
der erste und dritte Theil für Militärmusik , der zweite für Streich¬
musik reservirt blieb . Der Wechsel zwischen der geräuschvollen Militär¬
musik und der weichen Streichmusik berührte äußerst angenehm und
wurde vom Publikum dankbar entgegen genommen . Besondere
Anerkennung verdienen die zarten Nücmcimngen der Streichmusik ,
die auch in dem grimmigen , zwischen 2 unruhigen Straßen be -
legenen Garten vollauf zur Wirkung kamen . Fesselte an der
Streichmusik die geschmeidige Weichheit den Hörer , so imponirte
ihm bei der Militärmusik die kraftstrotzende Fülle des Tones der
Blechinstrumente . Wie kaum anders zu erwarten , gab das Publikum
seine Befriedigung über das Gehörte nach jeder Nummer in deut¬
licher Weise zu erkennen ; namentlich erfreute » sich die Pitzcen des
zweiten Theiles der beifälligsten Aufnahme . Es läßt sich wohl mit
Sicherheit erwarten , daß nach dem Anklang , den das gestrige
Konzert durchgehends gefunden , die Beteiligung an den in
Aussicht genommenen Abonnementskonzerten eine außerordentlich
rege werden wird , umsomehr , als die Preise so gestellt sind , daß
sie auch dem sparsamen Familienvater den Besuch ohne viel

Schwierigkeiten geststten .
Wilhelmshaven , 4 . Juni . An den höheren Lehranstalten

nahmen heute die Psingstfericn ihren Anfang . In der Mittelschule
und in den Volksschulen begannen die Ferien bereits gestern .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Der Cultusminister Dr . Bosse wird
demnächst seine Reisen in verschiedene Provinzen zur Kenntniß -
nahme der Verhältnisse auf dem Gebiete des Unterrichtswesens
antreten . Diese Reisen werden sich nicht auf Westpreußen und
Posen oder überhaupt auf die alten Provinzen beschränken , sondern
sich nach und nach auf alle Provinzen der Monarchie ausdehner .
Es wird angenommen , daß diese Reisen auch zur Gewinnung von
Material für ein Schuldotationsgesttz führen möchten , womit die
Regierung allem Anschein nach doch in der nächsten Tagung des
Landtages Vorgehen dürfte .

Aus der Umgegeud «ud der Provinz.
Neustadtgödens , 2 . Juni , lieber den Waldbrand in Hopels

berichtet das „ Hart . Bl . " noch von angeblich kompetenter Seile
daß einschließlich der in dem vom Feuer zerstörten Waldbestande ,
eingeschlossene 30 Hekt . Moor - und Haidflächen 200 Hektare ver¬
nichtet sind . Zum Glück ist das vom Brande ergriffene Hoiz

jüngeren Datums und das ältere gerettet worden . Freilich wüthet
das Feuer noch unten im Moorboden bis zu 1 Meter Tiefe fort
und es wird noch tüchtiger Regengüsse bedürfen , ehe es gänzlich
gelöscht sein wird . Es ist jedoch keine erhebliche Gefahr mehr
vorhanden , daß es oberirdisch wieder Unheil anrichtet , da es noch
beständig von Mannschaften aus den benachbarten Ortschaften be¬
wacht wird . Zum Glück sind die in Hopels gelegenen Häuser ,
welche gleich am Himmelfahrtstage in Gefahr gericthen und deshalb
sofort von ihren Bewohnern geräumt wurden , vom Feuer ver¬
schont geblieben .

Ldenburg 2 , Juni . Vom großherzoglichen Staatsministc -
rium , Departement des Innern , ist heute verfügt , daß der am
8 . d . Mts , in Oldenburg abzuhaltende Pferde - und Hornvich -
markt wegen Gefahr der Maul - und Klauenseuche für Hornvieh
aufgeh den wird . Der Pferdemarkt findet statt ,

Wtltmuvd , 2 . Juni , In der letzten Komiteesitzung des Ge¬
flügelzuchtvereins wurde der Schlußtermin der Anmeldungen vom
5 , auf 8 , Juni htnausgeschoben , damit sich dieselben in den letzten
Tagen nicht häufen . Nach den bereits erfolgten Anmeldungen
aus unserm und dnr übrigen Regierungsbezirken der Provinz
Hannover , sowie aus dem Großherzogthum Oldenburg und Bre¬
men ist auf eine sehr starke Betheiligung der Aussteller zu rechnen .

» N e r « i f H 1 e t .
— * Prag , 3 . Juni . Die Katastrophe bei Prtbram nimmt

immer größere Dimensionen an ; bisher sind 120 Leichen geborgen .
Vermißt werden noch 240 Bergarbeiter , die sämmtlich als todt be¬
trachtet werden . Das Gerücht , daß der Brand böswillig ange¬
legt sei , tritt , mit immer größerer Wahrscheinlichkeit auf . Das
Strafgericht hat deshalb eine Untersuchungscommission an Ort und
Stelle entsendet .

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Ma rin e - Garntson - Gemeinde .

1 . Pfingsttag .
Festgottesdienst um 11 Uhr .

Martne - Stationspfarrcr Gödel .
2 . Feiertag .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Marinepfarrcr Schorn .

Katholis ch e M arin e - Garnison - Ge m e ! ndc .
Pfingsten .

Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .
Pfingstmontag .

Hochamt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

1 . Pfingstfeiertag .
Gottesdienst um 9i/z Uhr . Text : Apostelgejch . 2 , 1 — 13 .
Kollekte für den lutherischen Kirchenfonds .

2 . Pfingstfeiertag .
Gottesdienst um lU/g Uhr . Text : Apostelgejch . 10 , 42 — 48 .
Beichte und Abendmahl ; die Beichte beginnt um 9 Uhr .

Jahns , Pastor .

Kirche ngemcinde Bant .
1 . Pfingsttag .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .
2 . Pfingsttag .

Gottesdienst um 10 Uhr .
Hilfsprediger M öhlmau n .

Methodtsten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . ! 0 Uhr Gottesdienst ; danach Feier dcs hl . Abend¬
mahles .

Nachm . Ii/z Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Missionsfest .
Herr Prediger Junker aus Bremen wird die Fcstpredigt

halten .
O . Lindner , Prediger .

Baptisten - Gemeinde .
1 . Pfingstfeiertag .

Vorm . 10 Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .
Nachmittags 5i/z Uhr : Jünglings - und Männerverein .
Abends 8 Uhr Gesangstunde .

Gtaave - amttiche Nachrichte» Ver Gtavt Wilhelmshaven
vom 28 . Mai bis 3 . Juni 1892 .

Geboren : ein Sohn : dem OberbootSmannSmaatm Stichling , demMar.-
StabSarzt Dr . Richter, dem Architekten Flakowski , dem Metalldreher Fähnders ,
dem Maler Roßberg , dem Schuhmacher Elllng, dem Schneider Müller , dem
Werftarbeiter Zaage , dem Marinepfarrer Schorn, dem Heizer Hofschneider, dem
Tclegraphen -Sekretär Buße , dem Schuhmacher Kirchner, dem Werftabeiter Grube,
dem Tischler Scholz ; eine Tochter : dem Tischler Steuber, dem Marine-Schiff -
bau-Jnspektor Jank «, dem Kreisphsikus Dr med. Flauen.

Ausgei oien : Torp .-U.-Lt. Neumann hier und F . S . R . E. Kracke zu
Otterndorf , Kaufmann Scharf hier und B . F . E . Buller zu Seeverns, Schrift¬
setzer Heidmann hier und W . A . S . F - DettmerS zu Esens , Seemann Kry-
gowska zu Hamburg und I . D . H . Sparbel zu Altona.

Eheschließungen : Kaufmann Oltmanns und K . A . E . NommelS , Beide
hier , Arbeiter Wilhelm und T . M . Sachsen , Beide hier.

Gestorben : Kaufmann Schütze , S8 I . alt, Henriette Antons 58 I . alt,
Handlanger Burths, SO I . alt, Ehefrau des MalerS Eidmann gen . Bögler ,
Ehr. M . H . geb . Peters, 38 I . alt, Lehrling Gehring 18 . I . alt , Matrose
Lehman» 18 I . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Mädchen) angemeldet .

Preußische Slaffmlotterie.
(Ohne Gewähr.)

Berlin . 4 . Juni . Bet der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klaffe
186. König ! . Prentz. Klaffenlotterie fi len : Inder BormittagSziehung : 1 Gewinn
ä 40200 M . aut Nr. 122878. 1 Gewinn L 10000 M . au ' Nr . 119924.
32 Gewinne s 3000 M . auf Nr. 3672 8163 16055 24- 56 26V72 45893
56823 62081 69146 71948 77508 86706 88024 90455 92276 107742 108256
11155', 116033 116393 122765 121936 128741 133994 141332 144216
1S6362 157287 163448 173,25 174683 177675.

In der Nachmittagsziehung : 1 Gewinnä 500LO M . auf Nr. 107404. I Ge¬
winn L 30000 M . auf Nr. 33687. 1 Gewinn s 15000 M . auf Nr. 34319.
4 Gewinne a 5000 M . auf Nr. 5112 - 57880 65770 134306. 30 Ge¬
winne L 3000 M . auf Nr. 1 537 15717 18330 32006 322S6 32871 35587
54131 59413 61966 74708 78916 80788 87471 S9498 102363 103254
105133 109370 118281 131068 144985 153767 157491 158968 160332
167018 169888 177740 180313.

Fahrplan
gültig vom 1 . Mai 1892 ab .

Wilhelmshaven-Bremen .
Mrg. Mrg. Mrg Nchm . Nchm AbdS.

Wilhelmshaven. Abfahrt 6. 02 9.35 11 .15 12.35 3.48 7 .00
Bant . . . . 6 .05 — 11 .19 — 3.52 —
Mariensiel . . 6 .12 — 11 .25 — 3.58 —

Sandes
' ' ' Ankunft

Abfahrt
6.18
6.22

9 .43
9.45

11 .32
11 .36

12 .43
12 .45

4.04
4 .07

7 .09
7 . 14

Ellenserdamm . 6.32 — 11 .45 — 4 .17 7 .23
Dangasternioor . „ 6 .43 — 11.55 — — 7.32
Varel . . . 6 .52 10.05 12.03 1 .05 4.30 7 .42
Jaderberg . . 7 .03 10.15 12 .20 — 4 .42 7 .53
Hahn . . . 7.13 — 12.30 — 4-52 8.03
Rastede . . . 7.23 10.33 12.40 1 .32 602 8.13

Oldenburg ' ' Ankunft 7 .45 10 .48 1 .00 1 .47 5. 18 8.29
Abfahrt 8.02 11 .03 1 .15 2.04 5 .27 8.45

Bremm( Hpt . Bh.) Ankunst 9 .21 12.12 2.57 3.13 6 .36 10 . 12

Bremen -WilhelmShaven.

Bremen (Haupt Bahnh.) Abfahrt
Mrg.
5 .29

Mrg.
6. 17

Vrm.
9.55

Nchm.
1 .59

Nchm.
5.15

AbdS.
8.00

Oldenburgs : . . Aickunst 6 . 24 7 .30 11 .0 ! 3.06 6.19 9.26
. . Abfahrt 6.32 7 .45 11 .20 3.20 6.26 9.38

Rastede . . . 6 .49 8.02 11 .40 3.37 6 .43 9.57
Hahn . . . . — 8 .10 11 .49 3 .45 6.52 10.05
Jaderberg . . 7.04 8 .20 11 .58 3 . 55 7.00 10 .15
Varel . . . ,, 7. 15 8.32 12.14 4 .07 7 .13 10 .27
Dangastermoor . . - „ — 8 .37 12. 19 — — 10.32
Ellenserdamm . — 8.45 12.28 4. 18 7.24 10 .41

Sandes ' ' ' . . Ankunft 7 .32 8.54 12 .36 4.26 7 .32 10 .49
. . Abfahrt 7 .33 8 .59 12.43 4.31 7.34 10 .54

Marienstel . . 7.39 9.05 12.49 — 7.40 11 .00
Bant . . . . — 9.10 12.55 4.41 7 .45 —

Wilhelmshaven ! . Anänst 7.47 9.16 1.00 4.46 7 .51 11 .08

WtlhelmShaven.Wittmund-Emden .

WilhelmshavenAbfahrt
Mrg.
6 .37

Mrg.
8.30

Vrm. Vorm .
11 .15 12.35

Nchm . Nchm . AbdS.
3.48 6.38 7 .00

AbdS.
10.37

Bant . . 6.42 8.34 11 .19 3.52 6.42 10 .41
Mariensiel . 6.48 8 .40 11 .25 — 3.58 6.48

7 .09
10 .47

Sande ^
' Ankunft 6.55 8 .47 11 .32 12 .43 4 .04 6.55 10 .54

Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12 .50 4.35 7.01 7 . 40 11 .00
Sander-Busch 7.10 9.09 — 12 .56 4.40 7.07 7 .45 11 .05
Ostiem . .
Heidmühle .

7.19 9 .18 — 1 .05 4.50 7 . 15 7.55 11 .15
7 .24 9 .26 — 1 .10 4 .55 7.22 8.04 11 .20

( Ankunft 7 .33 9.35 — 1 .20 5.05 7 .31 8.13 11 .30
Jever >

Abfahrt 7 .35 10 .30 — — 5.14 — 8 .21 —
Vereinigung 7 .44 10 .39 — — 5.22 — 8 .28 —
Asel . . . 7.49 10.44 — — 5.27 — 8 .34 —
Wittmund. Ankunft 7 .55 10 .50 — — 5.33 — 8 .40 —

Wittmund Abfahrt 8 .05 11 .00 — — 5 .45 — 9 .05 —

Esens . 8 .33 11 .31 — — 6 .15 — 9,32 —

Norden . Ankunft 9 .35 12.32 — — 7. 17 — — —

Aurich . 10.53 2.46 — — 10.02 — — —

Emden . „ 11 .09 2.55 — — 10 . 10 — — —

Emden -Wittmund-Wilhelmshaven.
Mrg. Mrg. Mrg.

Emden . . ab — — —
Aurich . . „ — — —
Norden . . „ — — —
Esens . . „ — — —
Wittmund . an — — —

Wittmund ab — — —
Asel . . . . „ — — —
Bereinigung . „ — — —

Jever i ' ' an
ab 5.32 II

Hetdmühle . . 5 .45 — —
Ostiem . . . „ 5 .50 — —
Sander-Busch . 6.03 — —

Sande ^ ^
an
ab

6 .10
6 . 18 7 .12 8 .59

Martensiel . . „ 6.25 7 .19 9.05
Bant . . . 6 .32 7 .25 9.10
Wilhelmshaven an 6.37 7 .31 9 .16

Vrm. Vrm . Nchm . Nchm. Nchm,
— 6 .46 — 1 .27 5 .45
— 6 .55 — 1 .38 6.00
6 .53 9.50 — 4.12 7 .17
7.54 10.55 — 5.18 8.23
8 .29 11 .26 — 5 .45 8 .81
8 .37 11 .33 — 5.S5 9 .00
8.44 11 .40 — 6.02 9.07
8 .50 11 .45 — 6 .09 9.13
8.58 11 .54 — 6.16 9 .21
9 .13 12.05 3.30 6.30 10 . 15
9 .23 — 3 .40 6.40 10 .25
_ — 3 45 6 .45 10.30

9.35 — 3.54 6.55 10.39
9.41 12 .30 4,00 7.01 10,45
9.55 12.43 4.10 7 .34 10.54

10 .02 12.49 4 .17 7.40 11 .00
10.09 12.53 4.28 7 .45 —
10.14 1 .00 4 .29 7 .51 11 .08

Jever - Carolinenstel .
Vrm. Vrm. Nchm. Nchm. AbdS.

Jever . . . . Abfahrt 8 .08 10.45 1 .25 5.17 8.20
Wiefels . . 8 .19 10.55 1 .35 5.28 8.30
Buffmhausen . . 8.25 11 .03 1 .43 5 .35 8 .38
Tettens . . 8 .32 11 .12 1 .49 5 .40 8.44
Hohenkirchen . 8 .39 11 .25 1 .55 6 .48 8 .50
Garms . . . 8,45 11 .38 2.02 5.54 8.58
Taroltnensiel . . Ankunft 8.53 11 .48 2.10 6 .02 9 .05

Carolinenflel-Jever .
M' g Vrm . Nchm. Nchm. AbdS

Larolinensiel . . Abfahrt 6.25 11 .10 2 .35 5 . 32 8 .35
Garms . . . 6.38 11 . 19 2 .44 5.42 8.44
Hohenkirchen . 6 .54 11 .27 2 .52 5.49 8 .52
Lettens . . . 7.05 11 .34 2.59 5.55 8 .59
Buffenhausen . 7 . 13 11 .40 3.05 6.02 9.05
Wiefels . . . 7 .20 11 .47 3.12 6.0« 9. 12
Jever . . . . Ankunft 7 .30 11 .57 3 .22 6.10 9 .22

Oldenburg-Leer-Nenschanz.
Mrg. Mrq . Vrm. Nchm. AbdS . Abds.

Oldenburg . . ab — 7 .55 11 .14 3 .17 6.30 9 .41
Leer . . . . an — 9.30 12 .29 4.33 7 .48 1058

Leer . . . ab — 10 .25 12 .40 4 .54 7 .55 N .13
Emden . . an — 11 .00 1 .15 5.32 8 .32 11 .43

Leer . . . . ab — 9,57 12.50 4 .38 7.55 11 .05
Weener . . . - — 10.20 1.48 5 .01 8 .21 11 .34
Neuschanz . . an — 10.38 2. 1l 5.20 8.40 11 .51

Nmschlmz-Leer-Oldcnburg.
Mrg. Vrm. Nchm. Nchm. AbdS.

Neuschanz . . . ab 4.50 8 .00 2.36 5.50 —
Weener . . . . ab 5.27 8.39 3.09 6.19 —
Leer . . . . . sn 5.56 9. 15 3.37 6.46 —

Emden . . . ab 5.00 8.44 3 .05 4 .41 —
Leer . . . . an 5 .31 9 .22 3.41 5 .19 —

Leer . . . . . ab 6 .00 12 .10 3.48 6.58 - .
Owenburg . an 7 .30 1.42 5 . 13 8.25

Hude-Nordenham
Vr» !. Vrm . Vrm . Nchm . AbdS . Abds

Hude . . . Abs. 7 .10 8.33 11 .3 > 2.50 6 .00 9.20
Nordenham . Ank. 8.40 9 .53 12.48 4 . 19 7 .21 10 .41

Nordenham -Hude.
Mrq. Vrm . BrM . Nchm . Nchm. AbdS .

Nordenham . . Abs. 5. 13 6.50 9 .13 12 . 14 4.24 7 .23
Hude . . . . Ank 6 .38 6.31 10.35 1.40 5.45 8.45

Wlihelmthav « » , 4 . Juni . Kurtdrricht s«r OWenbnrgljche» L> ar-
!ii,e Lnhdsnk, KMoU Wtthklwshavm . Manch vertäust

» i.Ä ». Lenriche » eichkavrelh« . . . . 106,70 107,25
SV , pLt. Neu,ich« RetchSaulelh« . 100,60 101,15
3 Pitt . d°. . . . 87,60 88,15
4 M . prmtzifche cowolltrte Ankerte . 106,50 107,05
3-/- M . do. . 100,60 101,15

3 Pitt . d» . . . . . . 87,60 86,15
SIz pLt . Oider-L. LsnsM . . . . . . . 99,- 100,-

4 pLL . Oldenburg . . . lol, — 102, —
4 Ptt . dv . dv. HM « L ISO BL 101,25 —
S '/r M . dv. bo . . . . 94,— - -
»V, pCt . OWE . BodMEtt -P '-msdnes « (Moder ) SS,— —
ZV- M - Bremer GtaEeMkch« . 96.60 97.15
3 pLt . OwKrönrgifche PiMrenaniechtz . . . . In 8,60 129,40
4 PLt. Euttn -Lüseck«: Pnsi .-ObliMisLS« 101,— 102,—
3V , pLt. HmnbMger StaatSrente . . . . . 98,50
4 pTt . Pfaudbr . der Rhein. Hypoth --Bank

Serie 62—64 . 101,50 102,05
N/zpTt Psandbrtefe der tthrill . HspoihetsrSaLt öb,— 85,55
4 pSt. P saudbr. d. Prentz. BodM-Kredit-Mtsr -Bost

vor 1800 nicht snSlosbar . . . . . 101,95 102,50
Sechs, ans Amsterdam lurz für GM . 100 m Äü . 168,35 109,15
Sechs , aus Lv 'dem tnq für 1 Lstr. A sec . L',34 26,44
Wechs . Ms New vrt kurz für 1 Kost , tu Mt. . . 4,16 4,21

Discoo - drr Deutschen KctchsdaÄ 3 sLl .

MeLeorswKischr KmtzschMKze«
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

Hochwasser i» WtlhelmShave».
Am Sonntag , 5 . Juri : Vorm . 8 . 58 , Nachm . 9 . 14 .

Am Montag , 6 . Juni : Vorm . 10 . 01 , Nachm . 10 . 15 .
Am Dienstag , 7 - Juni : Vorm . 11 .55 , Nachm . 11 . 05 .



Bekanntmachung .
Die Lieferung der Fenster- und Thür -

bcschläge für den Neubau des Rath¬
hauses soll vergeben werden .
^

Angebote sind uns bis

Montag , den 13 . d . Mts. ,
Mittags LS Uhr ,

xwzureichen .
Die Lieferungsbedingungen können

während der Dienststunden in unserem
Büreau eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 4 . Juni 1892 .

Der Maigstrat.
Oetken .

Au vermietheu
zum 1 . August ei - e frdl . Parterre -
Wahuimg von 4 oder 5 Räumen
mit Wasserleitung , abgeschl . Corrldor ,
Keller , Kammer nebst Zubehör .

I . A . Tapken , Banterstr. 14
beim Bahnhof .

Zu vermietheu :
eine srcundl . WohUNNg mit 4 Räu¬
men nebst Zubehör Grenzstr . 42 .

Zu vermiethe «
zum 1 . August zwei srcundl . trockene
Wohnungen in der ersttn Etage
zum Preise von 210 — 260 Mark .

F . Falkenberg ,
Grenz- u . Bremersteaßen -Ecke .

Zu vermieden
auf sofort oder später eine schön dcco-
rirte WvhNUNg im Hinterhaus .

Näheres Roonstraße 3 , I .
Zn vermiethe «

zum 1 . August eine sehr schöne Woh -
NNttg, bestehend ans 3 Zimmern ,
Küche nebst reichlichem Zubehör . Preis
300 Mark incl. Wassergeld.

Peterstr . 3 , Part .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung ans sofort oder
1 . Juli . Miethsprets 120 Mk.

Tonndeich 10 .

MW. OWttsmhmz
zu vermiethen. Friedrichstraß« 5 .

ZlmiMmgesvM
ein möbl . Zimmer zum Preise von
15 bis 20 Mark , in der Nähe des
Hafens . Offerten unter Fk . AA an
die Exped. d . Bl .

Au verkauft«
ein hubscher

Ziegenbockwagen.
Kaiserstraße 71 , Part .

Gutes Logis
für ein oder zwei Herren .

Verl . Gökerstr. 16 , u . l

Cm junges Mädchen
von Auswärts sucht Stellung zur Er¬
lernung des Haushalts . Gehait wird
nicht beansprucht. Auch werden wchrcr ;
tüchtige Mädchen per sofort g sucht

IZU »VI» 8 Nachw .-Bur . , Marko - . 30
Den verehrt . Familien u . Vereinen

emrskhle bestens meine

Karts» - ksst -mrstivn
und Kinderspielplatz .

Für gute Speisen Getränke
ist bestens gesorgt.

/ /
Lindeuhof bei Marienfiel ,

vis -k-vis dem Putverschuppeu .

pi ^üma

Islänäse ftlstjeki ,
nvuv

LrKL 1 « LkvLrr ,
sovis moinoii Rest Vrovltvir -
gviuA « « ompkobio billigst .

LLrsvLv »
süut von jst ^t ab tsAliod 2N baboQ bsi

Oobr. Dirks I^aobk.

WsMlimÄWeib
Mitesser , Finnen , Flechten ,
Röche - es Gesichts c >>t die
wirksamste Seife :
llvrsm»nn 's Dlrkvabalsnmsoile

v . Bergmann L Co . in Dresden .
Verkauf L St . 30 und 50 Pf . bei

W . Morifse , Roonstr. 75
in Wilhelmshaven .ili Lvukictlrlvuttv ': " .

Vkk tktheill Unterricht
kaufmännischer

Offert, unt . 0 . D . an die Exp . d . Bl .

Am 2. Pfingsttage:

Isnrlli ' Slireliön .
Anfang 8 Uhr Abends . Tanzabonnemeut VS Pf .

8 vÜ « IvI «» .
Mm

vö I ' tL . .
866vüäa kkä . 50 ktz .

IngtivI » krisvl » boi

Dvbr Dirks Xaebk.
I-6btznö68 ktzflügtzl

als :
Mül »» sr ,
Huts » ,

r » ub « » ,
iLiUrvu
tl . 8. V .

ist von jotöt ab kortväbroüä vioäor
/ rr traben boi

ltsrm . Xrvibobm
Dirks XsvbtiK .

8tkl>Iiliiilk
für

Hmkli, Damen ,
Kanben

und Mädchen
in großartiger Auswahl z«

billigen Preisen .

n . siiksgesl !.
Bade - Gmr- Lüche .e

von 65 Pfg . NU ,
Wade - Laken ,

Badest oft meterweise,
Badehosen u . Badeanzüge .

M . 7k. Ltvklor . Roonstr . 103

Steppdecken !
Bezug von geblümt-. m Cretonne pr .

Stück 5 Btt . ;
Bezua von rciuwoll . Satin pr . Stück

12i/z Mk.
K . M . LVZLLbL '

,
Roonstraße 103 .

Maitrank .
ans frischen Kräutern bereitet ,

empfiehlt

t /
Königstraße .

Olt !
n«r beste Qualität ,

Stehkragen 25 Pf . , Kiappkragen
35 Pf . ,

Chemisett r 50 bis 78 Pf ..
Siuipua von 40 Pfg . an.

Ferner gute Qualitäten in

Umversal - mul Cosirmrenz -

UMe .
Weiße Zwirnhandschuhe s . Militär ,

Paar von 40 Pf . an ,
Cravatten in den neuesten Dessins

re . rc .

Roonstraße 102 .

Wl -«
3 ?luvä 30 klellMZ ,

tÜAliob trisob .

Hervci .
Uobr. Dirks Xaoüt.

Staubmäntel
nud

schwarze Spitzen -Umhimge
sind neu etngetroffen.

H. A . Mickler, Roonstr. 103.

kurz tiokenrollsrn .
Direktion : Carl Karntz .

Sonntag , den 5 . Juni zur Eröffnung
der Saison :

„Die letzte Fahrt " «der „eine
alte vergessene Geschichte ",
Ltederjptel v . Conradi w 3 Buvern .

„Die Schulreiterin ", Lustspiel von
Pohl .

„Der Giftmischer " , Lustsviel v . Elz.
Anfang der Vorstellung i/z8 Uhr «
K affen öffnnng '/zV Uhr .

Montag , den 6 . Juni :
„Der Liebestrank " oder „Die

Kunst geliebt zu werden ",
Liederspie! v Ferdma > d Gamben .

Vorher :
„Eine vollkommene Fran " oder

„Der Piepmatz ", Burleske in
1 . Akt von Carl Görlitz.

Zum Schluß :
„Der Einbrecher " «der „Die

Weinprobe ", Burleske mir Ge¬
sang von Helmerding.

Anfang der Vorstellung 4 Uhr »
Kassen öffnung S Uhr .

Die Theaternmstk stellt die Kapelle
Ser Kaiserlichen II . Matr .-Dioinou ;
» ach der Vorstellung MM " Ball .

Gartenplatz 30 Pfg . , I . Platz 60 Pfg . ,
reserv . Platz 1 Mk.

Dutzendbillet-Verkauf in der Buch¬
handlung des Herrn Wilhelm Lade -
wigs , bei Herrn Robert Wolf , Burg
Hohenzollern bei Herrn Borsum .

Reservirter Platz Dutzend 8 Mark ,
1 . Platz Dutzend 6 Mark für alle
Vorstellungen.

Dienstag, den 7 . d . M . :

Water - Vorstellung.
Anfang VV2 Uhr .

NS Bei ungünstiger Witte¬
rung findet die Vorstellung irn
Saal statt .

ksbl'. Ü!kli8 I»sMg ,
omptioblt

Ll8 LrkrlsvdullKSKvträDlrv :

Ingbsr-Kisr
Moli88ik8Nl! e Lilküneil-l.imoiislle,
k!Il!U 88ii'8NlIs iiimlieel ' - l.imonslie ,

n . Nosolzvoiüo ,
IHIo^ ziksvlie WelgiilSl ! - UinviiiMe ,
LMlxv äoulsvkv 8vdaoiov6lii «,

sovio

8n«u - l.»i>uäi -ünl>i«
oio . ote.

« ich

Kartoffeln
kauft jedes Quantum

I_ vl>« ig sav 88 ön.
8a1at - OurI ^6N)

^ riKelis Loliiien ,
60 . Drbsen ,
äo . Rsttietitz

olo. oto.
empkiobit

Uökm. Kksibokm
Dsbr. Dirks Mekt .

Auf gleich oder später ein kleines
möhlirtcs Zimmer zu vermicthru

Bismarckstr. Nr . 20 , am Park .

Burg ^ ohenzollevu .
Am 2. Pfingstseiertaqe :

Tlmziiiiisili
bei stark besetztem Orchester .

Hochachtungsvoll

M. Hörsum.
Am 2 . PfinMeiertage:

Graste Tanz-Musik.
Hierzu ladet freundlichst ein R . ReMMers .
Das Mhrboot liegt zur Ueberfahrt bereit . D . O .

Großes

GüMt'Mzkegelil
in

üvsrstM dsi OläMdurx,
^

am
S ., <». , 7 . und 8 . Juni 18S2 ,

auf den daselbst vorhandenen

6 nebeneinander liegen¬
den Kegelbahnen

des Wirths G. Schmidt.
Zu diesem Preis - und Concurrenzkegeln

werden alle Kegelfreunde von Wilhelmshaven
und Umgegend sekundlichst eingeladen.

Vas

i ) 61HL « KONSKiLOI ' IL .

Besuchern des Urwaldes halte meine

bestens empfohlen . Vereine , sowie Schulen und größere Gesellschafte
bitte um vorherige gefl . Anmeldung . Fremden , denen der Urwald

unbekannt , gebe zu jeder Zeit einen Führer mit .

_ V . Haussen .
8 ct> utreniios Kant.

Sonntag , den 1 . Feiertag :

ausgeführt vom Musikcorps der 2 . Matr -Division .

Anfang 5 Uhr . Entree SV Pf .

wozu freundlichst einladet
VSILvlLl » « »

tM . Gleichzeitig bringe ich meine Kegelbahnen gedeckt und im

Freien in empfehlende Erinnerung .

Verlegte mein Geschäft und Wohnung seit dem 1 . Juni von

Roonstraße 6 nach

Kiinigstratzr 51.
Al . k

Schneidermeister .



Lsfe - Mit .
Äm Eingänge von Heppens.

Am 1. und 2. Pfingfttage , von Morgens
5 Uhr an :

Lsssee mit Kucken.
Nachmittags :

LKLllixLAIM

Lliörry
vlattrank ,

sowie

Tuchersches und Auricher
Livr .

Cabbler ( Specialität ),

Für die Pfingstfeiertage halte mein

sowie Kegewahtten bestens empfohlen .
Am 1 . Feiertage findet kein Früh -Concert statt .

Von 5 Uhr Morgens an

Kasskr und hausllnlkenkn ßuchu
portionsweise .

Am 1. Feiertage , Nachmittags von 4 Uhr an :

Am 2. Pfingstfeiertage , Nachmittags 4 Uhr :

Großer öffentlicher Ball
bei freiem Garten-Coucert.

Es ladet ergebenst ein

NssfSöllSU8. Ksffssksus .
Am 1 . und 2 . Pfingstfeiertage :

Kroßes Hurten - Goncert,
ausgesührt vom Musikcorps der Kaiserl . 2 . Matr .-Division unter
persönl . Leitung des Kaiserl . Musikdirigenten Herrn F . Wöhlbier .

4 UILrr .
Achtungsvoll

- -

Empfehle

Hrckld « « rvi » ,

außerdem

feinsten Aorvl
'
en - Wein ,

sowie diverses

» olvl UNÄ SasriLot
Lnur . . KMrstSL '

W
Während der beiden Pfingstfeiertage , von Morgens

5 Uhr an empfehle eine hochfeine

NM -
Ligum

Zugleich Ausschank von hochfeinem

81, M » inii - krLii .

? Lrk -

IlsstLllrLLt .

? LlK -

Sonntag , den 5 . Juni < 1 . Pfingstfeiertag ) :
Großes dem Feste entsprechendes

" ^
OonoSrt ,

^

ausgeführt von dem Musikkorps der Kaiserl . 2 . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Stabshoboisten Niederoth .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .
Hochachtungsvoll

U
'
. v . 8ti '

om .

«R. 8 mi «U 8
CchWligslMS im CoiumistionsMrtku ,
ältester parkartiger Garten der Stadt , in unmittelbarer Nähe der

Festungs -Anlagen und des Seebadeftrandes bringt sich in empfehlende
Erinnerung .

8t . ^ollMiü-Lisr,
MrndWKM Lisr

aus der Frhr . v . Tucher'schen Brauerei ,

OMher Mll Kerlmer AHKier,
sngl. stoNöi' tml! stsle Als,

frisch« Milch stets vorrüthig , dicke Milch
in S -tten so weit - ev tägliche Vor-

vnth veicht.
KkithMzes kaltes SOI.

llejeunki-8,Oinöi-8 unr! Zoupkw
werden auf vorherige Bestellung prompt ausgeführt .

Meine beiden Kegelbahnen find noch einige Abende
in der Woche frei.

Die Eröffnung der Bade -Saison für Herren beim Com¬
missionsgarten beginnt in den nächsten Tagen und sind bei mir

sämmtliche Badekarten zu haben , außerdem bin ich gerne bereit , Jeder¬
mann Auskunft über Bade -Angelegenheiten zu ertheilen .

Hochachtungsvoll

4 . SiuLÄt .

vermikthm
eine UnterwohlMUg . Zu nstagen

Tonnveich Nr . 50 .
zum

n vervnethen
1 .

"
Juli eine Wohnung

Aitestratze la .

Sonntag , den 5 . Juni :

Ausflug «ach K«yp-
hausen.

Abfahrt vom Hotel zur Krone , Bant ,
um 5 ^/2 Uhr Morgens .

Zahlreiche Betheiligung erwünscht
Der I . Fahrwart .

L
Donnerstag , den 9 . Juni Abends

8 Uhr im Schützenhof

Monats - und General -
Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Erhebung der Beiträge ;
2) Aufnahme neuer Mitglieder ;
3) Bausache ;
4 ) Satzungs -Aenderung betreffend ;
5) Einladung des Krieger -Vereins

Bant zum Kriegerfest ;
6) Verschiedenes .

Der Borstand .

ökWiSN-ItmillWH .
TheaterbMets znrn Abonne¬

mentspreise sind im Werft -Speise¬
haufe und in den Droguenhandlungen
Ser Herren Hutmacher (Roonstraße ) und
Lehmann (Bismarckstraße ) zu haben .

Der Ausschuss

Klistn Kliclt -si'Sliönntcln.
Nächste Versammlung Dienstag »

den V. Juni .

il -MlMlm Ilizimei-- «.
«liingliliMlbi'eili.

Am 1 Pfingstfeiertag

Der Borstand .

Eine möblirtr Stube
nebst Schlafstube sof . zu vermiethen

Grenzstraße 42 .

MM

Hodes -Anzeige.
Schmelzer füllt zeigen wir hier¬

mit das gestern im 75 . Lebens¬
jahre erfolgte Ableben unserer
guten Frau und Mutier an .

F . Eifenvlätter u . Kinder .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
hause , Mühleastraße 97 , Ecke der
Börsenstraße , aus statt .

Todes -Anzeige.
Gestern Abend lO ^ Uhr starb

in Folge der Diphtheritis unser
vielgeliebter Sohn

im Alter von 3 Jahren 10 Mo¬
naten , was wir hiermit tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

Bant , den 4 . Juni 1892 .
C . Dehne , und Frau

nebst Angehörigen .

Tie Beerdigung findet Dienstag ,
den 7 . Juni , Nachmittag 3 Uhr ,
vom Werftkrankenhause aus auf
dem Friedhofe zu Bant statt .

Danksagung .
Allen Denen , die meiner lieben unver¬

geßlichen Frau die letzte Ehre erwiesen ,
sie zur letzten Ruhestätte geleitet , ins -
besonderedemMalergesangverein „ Flora "

jür den unerwartet schönen Grabgesang ,
auch Herrn Pastor Jahns für die
irvffreichen Worte , sowie für die vielen
schönen Kränze spreche ich hiermit
meinen tiefinnigsten Dank aus .

L . VoKlvi ' .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . Hierzu zwei Beilagen ,
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_ Sonntag , dm 5 . Juni 1892 .

Pfingsten .
DeS Frühlings Geist hat sich ergossen

Und schmückt den Hain mit jungem Grün ,
Und läßt die Saaten fröhlich sproßen
Und bunte Blumen duftend blüh 'n .

Das ist ein Jubeln und ein Singen ,
Als wär ' der Himmel aufgethan
Und könnte nichts den Lenz bezwingen ,
Und nie ein Winter wieder nah '« .

Wir aber falten still die Hände
Und fleh 'n , wie uns Dein Wort verheißt :
Erbarme Dich , o Herr , und sende
Aus heil 'gen Höh 'n uns Deinen Geist .

Laß spüren uns sein mächt 'ges Wehen ,
Von seinen Flammen uns durchglüh 'n ,
Daß unsre Herzen auserstehen
Und Dir zum Wohlgefallen blüh 'n ;

Und wir in Deines Geistes Klarheit ,
Der Deine Tiefen uns enthüllt ,
Anbeten Dich in Geist und Wahrheit ,
Von Deiner Gnade ganz erfüllt .

Julius Sturm .

12. Die Glücksjäger .
Roman von Alexander Römer .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Hetty saß im Abendglühen auf der grünen Alpenmatte ; Hek¬

tar lag neben ihr und hob wieder seinen Kopf so verständnißvoll
empor . Seine treuen Augen blinzelten .

„ Du liebst ihn nicht , du sonderbares Thier "
, sagte sie lachend

und zupfte seine langen Ohren , „ soll ich dich um deine Meinung
fragen ? Vielleicht sagst du nein ? Du schüttelst energisch dein
weises Haupt — aha ! ich habe dich zu arg gezaust — oder willst
du mich allen Ernstes warnen , du treuer Gesell ? "

Sie neigte sich über den treuen Gefährten und wurde plötzlich
sehr ernst . Still war es um sie hier oben , sie war dem Lärm
da unten entflohen und immer höher und höher geklettert . Bunt
blühte die Alpenflora ringsum , und zahllose kleine Falter gaukel¬
ten darüber gleich lebendigen Blumen . Die Riesenhäupter ihr
gegenüber , Eiger , Mönch und Blümlisalp , fingen an zu glühen ,
immer rosiger strahlten sie im Reflex des untergehenden Gestirns ,
ein herrlicher Anblick . Erhaben war hier die Natur , es gab noch
Größe in der Welt , noch Quellen eines reicheren Lebens , als sie
es führte . Der Menschengeist vermochte sich zu Höherem aufzu¬
schwingen — wie jammervoll eng und klein war ihr Gedankenkreis
gewesen . Es überkam sie Plötzlich das Bewußsein von der Erbärm¬
lichkeit einer solch lauen Existenz .

Hektor sprang auf und jagte umher ; er bellte und jagte in
freier Lust bergauf , bergab ; sie folgte ihm sinnend mit ihren
Augen .

„ Freiheit ! ja , Freiheit !" murmelte sie . „ Das Thier lechzt
danach , und wir Menschen zimmern uns gar oft freiwillig einen
Kerker . "

E !ne frische , fröhliche Stimme weckte sie aus ihren Betrach¬
tungen . Leos Gestalt war über dem Rande des Abhangs sichtbar .
Er klomm mit elastischen Schritten empor , der Abendschein ver¬
klärte fein hübsches Gesicht ; er lockte den Hund , aber Hektor bellte
ein paarmal zornig und kam nicht . Leo hatte ihn früher geneckt
und gezerrt , und das Thier schien das nicht vergessen zu können ,
es behielt eine unüberwindliche Antipathie gegen ihn .

Hetty lachte .
„ Der parirt Ihnen nicht "

, rief sie, „ und all Ihre Lockkünste
verschlagen nicht bei ihm . Hektor hat einen festen Charakter , bei
ihm heißt es : Freund oder Feind . "

„ Da finde ich Sie endlich !" rief Leo heiter . „ Mama war
in Sorgen ; Sie wissen , sie ängstigt sich sehr leicht , und mir be¬
gann , auf Ehre , auch schon das Herz zu zittern . Die Sonne ist
unter — na ! ich wußte Hektor bei Ihnen — und wir werden
doch noch gute Freunde , Du Bursche , was zu Deiner Herrin ge¬
hört , mußt Du respektiren . "

Er hatte sich neben Hetty ins Gras geworfen und Hektor
bei den Ohren gefaßt und niedergeduckt ; der Hund aber knurrte
und wies fletschten !) die Zähne .

Hetty war roth geworden bei seinen Worten , sie nahm ihr
Tuch um und meinte , es möchte wohl Zeit sein , zu gehen . Leo
bat sie In dringlichem , leidenschaftlichem Ton , noch ein paar Se¬
kunden zu verweilen — die Luft war so köstlich hier oiicu und
der Anblick unvergleich . Er hüllte sie sorglich in das warme Plaid
und in seinen Augen lag ein zärtlicher Glanz .

„ Ich habe so lange und bang nach Ihnen gesucht "
, sagte er

leise , „ lassen Sie uns noch einen Augenblick allein sein . "

Ihr ward seltsam beklommen , ja , es packte sie wie Herzens¬
angst . Pauls bewegtes Gesicht stieg vor ihrem inneren Auge aus ,
Wie sie es bei der Abfahrt auf dem Perron gesehen , sie erhob sich
beinahe schroff.

„ Verzeihen Sie , mich schauert — es wird plötzlich sehr kühl " ,
sagte sie .

Er folgte ihr , er war bleich geworden , ein tiefer Schatten
legte sich über seine Stirn . Was bedeutete das ? Ihr Ton war

Plötzlich so verändert .
Er war den ganzen Nachmittag mit sich zu Rathe gegangen ,

hatte auch Zwiesprache mit der Mutter gehalten — es war am
besten, er entschied die Sache so bald als möglich .

Sie war ihm wirklich werth geworden , ward es mit Mm
Tag mehr — sein Herz hatte stürmisch , beinahe ^ Leidenschaft
gewallt , eben als er sie hier oben gefunden es hatte ihn leicht
gedünkt , sie sich zu erobern . Hier in dieser poetischen Umgebung ,

angesichts dieser Bergriesen lag über der ganzen Episode ein be¬
sonderer Reiz — er sehnte sich, die Arme um sie zu schlingen , sie
sein eigen zu nennen . „ . , ^

Sie schritt raschen , sicheren Fußes neben ihm die steilen Ab¬

hänge hinunter , sie verschmähte seine Stütze „ Sie wissen , ich
bin völlig schwindelfrei " . — und ihr Gesicht war wie aus Marmor

gemeißelt . Sie redete unbefangen von gleichgiltigen Dingen . —

Hatte er den richtigen Augenblick verpaßt ? Hatte er sie durch
Irgend etwas verstört , verletzt ? Sie war unberechenbar , und
kr — ein dummer Esel .

Er biß sich ärgerlich , in mißmuthigem Groll auf die Lippen
und war an der Abendtafel in einer scharfen satirischen Laune .
Die Generalin sah ihm fragend und forschend in die Augen —
abgeblitzt ? — ihr Herz krampfte sich zusammen . Sie ersah einen
günstigen Moment und raunte ihm die bange Frage zu .

„ Nichts — nichts, " erwiderte er verdießlich . „ Die Situation
war nicht günstig — ein andermal . "

„ Gott sei Dank ! Also kein Korb, " seufzte die Generalin ,
„ Deine Miene ließ mich das Schlimmste befürchten . "

* H
-i-

An dem Hinterhause in der französischen Straße war ein
Schild angebracht : „ Kordelia Kühne , chemische Kunstwäscherei " .
Die Wittwe Kühne saß in ein einem großen , behaglich gepolsterten
Lehnstuhl , den ihr Kordel zu Weihnachten geschenkt , und Kordel
selbst leitete , die in ein höheres Stadium getretene Kunstwasch¬
anstalt , in der sie viele Frauen und Mädchen jetzt beschäftigte .
Sie besaß ein organisatorisches Talent und war tüchtig und
accurat .

Anton Mertens war fest in seinem Entschluß geblieben und
seit Jahresfrist in Signor Lampertis , des berühmten Gesanglehrers
Händen , der seine Stimme zum kräftigen Heldentenor ausgebildet
hatte . Daneben bemühte sich ein in Thaliens Tempel ergrauter
Mime , ihm deklamatorische Künste beizubringen und was zu einem
guten Darsteller gehört , was indeß schwerere Arbeit war . Für
den ehemaligen Schlosser hatte ein volländig neues Leben be¬
gonnen . Der werdende Kunstjünger mußte alles Altgewohnte ab¬
streifen bis auf den plebejisch deutschen Namen . Das polnisch
klingende Merlinsky klang bedeutender und machte mehr Effekt ,
wie der Agent , welcher schon Beschlag auf das neu Gestirn gelegt ,
behauptete . Kordel sah den Herrn Merlinsky seltener . Sie
hatte auch nicht allemal Zeit für ihn , wenn er kam , denn ihr Tag
war streng in Arbeiteingetheilt . Er aber flanirte jetzt um die
Mittagszeit geschniegelt und friestrt Unter den Linden und wollte
sich ihr dann gelegentlich präsentiren . Das paßte ihr nicht .

Jetzt war er endlich am Sonntag gekommen , wo sie Zeit hatte .
Mutter Kühne hörte in ihrem Lehnstuhl andächtig seiner Ruhm¬
redigkeit au . Sie konnte das blaue Wunder nicht fassen , daß
Anton Mertens künftig Merlinsky heißen solle , zu den vornehmen
Herrschaften eingeladen wurde und denen in ihren Sälen etwas
vorsang .

Kordel strickte, daß die Nadeln klappernd aneinander schlugen .
Sie schaute verstohlen , mit merkwürdig prüfendem Blick auf ihn ,
auf das in der Mitte der Stirn gescheitelte , pomadistrte Haar ,
unter dem seine Ohren jetzt unnatürlich groß hervorschienen , auf
den modischen feinen Rock, die hohen Kragen und Manschetten ,
und er gefiel ihr gar nicht mehr so gut wie früher . Seine großen
Hände waren ihr im Arbeitskittel stets als ganz zu ihm gehörig
erschienen , jetzt sahen sie so komisch aus in den Handschuhen , welche
gewaltsam darüber gezwängt waren .

Er sah ebenfalls so blinzelnd und mißtrauisch zu ihr hinüber ,
und das Gespräch gerieth immer wieder Ins Stocken . Er scherzte
mit der Alten , welche ihn doch wenigstens bewunderte und an¬
staunte , und fing jetzt auch an , ihr eine kunstvolle Opernarie vor¬
zusingen . Ja , das klang wohl schön , Kordel bebte das Herz , und
wie schwer mochte das zu lernen gewesen sein , aber wenn er so
gestikulierte und die Augen verdrehte wie ein Verzückter , so mußte
sie lachen und doch sich ärgern .

„ Bist ein rechter Hanswurst geworden, " sagte sie, „ solch
Gehabe und Gethue ist ja Unsinn . Ich will auf alle Fälle nicht
dabei sein , wenn Du zuerst da hinter den Lampen herumspringst ,
— Hab' mein Lebtag die Harlekine nicht leiden können . "

Herr Merlinsky zuckte mitleidig die Achseln . „ Du bleibst
zurück in der Kultur , weil Du nie aus Deiner Bude heraus¬
kommst, " sagte er . „ Das gebildete Publikum , mit dem Ich allein
zu rechnen habe , zahlt sein theures Geld für den Genuß , mich zu
hören und zu sehen . Miß Dunlin — - — "

„ Na — nun kommt wieder die Miß — bitte , hör ' auf ,
Anton , von der Miß und ihrer Gönnerschaft und all der Herr¬
lichkeit habe ich nun vollauf genug, " rief Kordel .

Miß Dunlin war ein Streitpunkt geworden . Anton redete
unaufhörlich , in prahlerisch dünkelhafter Manier von der reichen
Dame , welche an ihm Gefallen gefunden und alles für ihn bezahle .
Er sprach auch schon lange davon , daß er nächstens bei ihr ein¬
geladen werden solle , um verschiedenen vornehmen Herrschaften
vorzusingen . Kordel wurde übel zu Muthe , wenn der Name nur
genannt wurde . Die war an allem schuld.

Heute Abend war nun diese Soirö : anberaumt . Er wollte
noch einmal vorsprechen , ehe er hinging , jetzt drängte ihn eine
Verabredung mit Freunden . Er nahm seinen Hut , und Kordel
sagte ihm kühl Adieu .

Am Abend war Vater Mertens in Kordels gemüthlichem
Stübchen , und Fritz Behrens , Antons ehemaliger Freund , der in
seine Stelle gerückt war , kam jetzt häufiger zu Kordel . Er machte
seinen Weg bequem und sicher, lernte in der Fortbildungsschule
Englisch und Französisch , wurde bald auswärtiger Monteur und
hatte schon eine gewichtige Stimme in der Fabrik . Das alles
hatte Anton verscherzt , Fritz war noch zwei Jahre jünger als er .

Als die kleine Gesellschaft traulich beim Glase Warmbier um
den Tisch saß , trat Anton ein , im tadellosen , gleich Atlas glän¬
zender Frack , in weißer Weste , weißer Kravatte , Weißen Hand¬
schuhen . Er kam , wie er am Morgen versprochen , noch einen
Moment vor der musikalischen SoirSe bei Miß Dunlin .

Kordelia setzte die Gläser , welche sie gerade in der Hand
hielt , so hart auf den Tisch , daß das würzige Getränk überflotz .
„ Ei , hast Du Dich wirklich noch heraufbemüht ? " sagte sie mit
kurzem Athen, .

„ Potz sapperlot ! " rief Fritz Behrens , „ Du siehst ja mächtig
fein aus . Tu gehst wohl zu Kaisers ? "

„ Heute nicht , aber später mag es schon sein , daß ich auch
beim Kaiser geladen werde, " antwortete Anton von oben herab .
Die Notenrolle knitterte in seiner Hand . Er setzte sich finster
und legte den feinen Cylinder sorgfältig neben sich aus einen Stuhl .
Warum kam er eigentlich , dachte er ärgerlich bei sich , er war ein
dummer , gutmüthiger Esel . Er saß da , und die anderen redeten
weiter , als ob er gar nicht da wäre . . Fritz Behrens erzählte aus
der Fabrik — er wollte aufstehen und gehen — aber es prickelte
und brannte ihn doch, alle die alten Namen — er sah sie auf
einmal so grell vor sich , die große Werkstatt , die Gefährten , das
vertraute Leben . Und der Fritz Behrens hatte jetzt das Kommando
über die anderen , wie er vordem .

Kordel lachte , und ihre Augen blitzten . Sie fragte lebhaft ,
sie kannte ja durch ihn das ganze Getriebe . Wie hübsch sie heute
Abend aussah , so fein und apart , sie machte sich

's jetzt auch auf
Ihre Art bequem , ja — sie verstand es . Er seufzte und fuhr
erschrocken zusammen . Wenn jemand den Seufzer gehört hätte ,
sie möchten ihn schief gedeutet haben . Und wie kümmerlich sah

sein Alter aus , er hatte ihm kaum guten Abend gesagt . Der Alte
war ebenso widerhaarig wie die Kordel . „ Hüt 's Geld , wenn
Du ' s erst hast .

" pflegte er zu sagen , „ bei einem Pflastertreter Hab'

ich noch nie e ' was in der Tasche gefunden . " Ihm war aber gar
nicht recht vergnügt zu Sinn , der Abend bei Miß Dunlin war
wichtig für ihn . Der Intendant der Königlichen Oper war da ,
um ihn zu hören , auch andere hohe Herren und Damen . Ihm
ward immer bänglicher .

Das Warmbier vor ihm duftete köstlich , Kordel hatte immer
die Mischung von Süße und Gewürz so gut zu treffen gewußt .
Ihm bot heute Niemand etwas an , er ging ja zum Souper bei
Sekt und Pasteten . Es überkam ihm Plötzlich ein verzweifelter
Gedanke . Wie — wenn cr den Kram , der ihm auf einmal wie
ein abenteuerlicher Spuk erschien , mit einem Schlage wieder hin¬
werfen und hier als der alte Mensch sitzen könnte , — bei Kordel ,
die ihn küßte — seinen Platz in der Fabrik wieder einnehmen
könnte unter den Gefährten , ihr Obmann , wie er es schon ge¬
wesen . Er fuhr mit der Hand über die Stirn — puh ! das gab
einen trüben Strich über die tadellose Weiße , seine Stirn war
feucht , und er hatte den Glacehandschuh anbehalten , es war ein
bös Stück Arbeit , den wieder anzuzwängen und zuzuknöpfen .

Er erhob sich und zog seine Uhr heraus . „ Ja — es wird
wohl Zeit sein "

, meinte er .
„ Na — dann recht viel Vergnügen "

, sagte Kordel . Sie
wollte kalt und gleichgültig scheinen , aber sie schluckte so seltsam ,
ihr war das Weinen näher als das Lachen . Er hätte sie in
seine Arme neh reu , ihr einen Kuß geben mögen , ihr sagen : Sei
doch nicht närrisch , die Miß ist eine stolze , kühle Dame , die mich
von oben herab ausieht - aber er sagte es nicht , und sie
wehrte ihn ab und meinte : „ Du bist so gewaltig sauber , bleib
mir nur lieber vom Leibe . "

So sagte er denn mit einem Bückling Adieu und ging die
Treppe hinunter . Um neun Uhr war er erst befohlen , und es
war noch zu früh . Er ging heimlich unten vor dem Hause auf
und ab und sah zu den traulichen Fenstern hinauf . Es war still
oben , aber jetzt lachte Fritz Behrens , und dann fein Alter , dann
auch Kordel . Es klang fröhlich , sie vermißten ihn nicht , sie hatten
alles , was sie brauchten , ohne ihn .

Endlich war es Zcit , und er begab sich in die Bellevuestraße .
Der Portier öffnete , Flur und Treppe waren strahlend erleuchtet ,
Teppiche auf den breiten Stufen machten seine Schritte unhörbar .
Der Diener half ihm seinen Mantel ablegen , er strich vor dem
Spiegel mit der Bürste über sein wohlfristrtes Haar .

Da öffnete sich eine der auf dem Korridor mündenden Thüren ,
und eine Elfengestalt tänzelte daraus hervor : die Komtesse mit
den rothgoldenen Haaren ! Sie war ihm ja eine alte Bekannte ,
mit der sich reden ließ .

„ Ah , Herr Merlinsky ! Na , man ist gespannt auf den Genuß
heute Abend — Sie sind ein großes Thier geworden , seit wir
uns nicht gesehen , ha ! ha ! " Komteßchen blitzte ihn mit ihren
lustigen Augen an , daß ihm ganz warm wurde . Sie schwatzte
und drehte und wand sich wie ein Kreisel , der Lichtfunken aus¬
sprüht , ihm flimmerte es vor den Augen . Reizend sah sie aus
in dem weißen Kleidchen mit den frischen Rosen im Haar . Sie
war ein Segen , die kleine Hexe , sie machte ihm Courage . Er
folgte ihr in den Saal und dachte bei sich : vorwärts ! es gehe
nun , wie es gehe .

(Fortsetzung folgt .)

« er « 1 sch 1 e » .
— * Im deutschen Reiche wurde im Jahre 1889/90 im

Trinken alkoholischer Getcänke folgendes geleistet : An Brannt¬
wein 2 279 828 Hektoliter Alkohol im Verkaufswerthe von
683 948 400 Mk ; an Bier 47 524 928 Hektoliter im Verkaufs¬
werthe von 1 425 747 840 Mk . ; an Wein 3 352 899 Hektoliter
im Verkaufswerthe von 335 289 900 Mk . ; in Summa 2 444986140
Mk . , rund also 2i/z Milliarden Mark pro Jahr . Es mird so¬
viel über das Militärbudget des deutschen Reiches räsonirt .
Dieses beläuft sich auf rund 400 Millionen Mark . Erscheint
diese Summe nicht wie eine Bagatelle gegen die Milliarden , die
dem Alkohol geopfert werden ? Das weitere Wachsthum des
Alkoholverbrauchs mögen auch wenige Zahlen andeuten : Der Ver¬
brauch von Bier auf den Kopf der Bevölkerung betrug im Jahre
1886/87 87 Liter , im folgenden Jahre 96,8 Liter , 1889/90 aber
100 Liter .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis 31 . Mai 1892 .

Geboren : ein Sohn : dem Maschinenbauer F . O . Frauke , Arbeiter
D . G . I . Wolfteich , Lehrer I . H . B . Stührenberg , Maurer I . F . Brinkmann ,
Schiffszimmermann I . G . Onckeu , Werftarbeiter E . I . Scharon , Maler T . A.
Klaus , Maschinenbauer R . F . K . Kunow , Arbeiter T . R . Kothe , Schlosser S .
P . Hellbia , Arbeiter F . H . G Witt , Ttlchler I . H . Satthoff , Arbeiter T . H .
Scholz , Oberartilleristenmaat S . Gah gen . Diesenbacher ; ine Tochter : dem
SchiffSzimmermann E . I . Müller , Ci ilmatrosen A . W . E . Heinrich , Manrer
A . K . Wilke, Zimmermann K . Z . Handke , Schmied I . F . W . Schlage , Schmied
L. H . F . Leege, Tischler W . F . H . Eggert , Klempner M . R . Schars , Werft¬
arbeiter E . G . Gerriets , Maurer H . L . Tönniessen .

Ausgeboten : Arbeiter H . Wilhelm und T . M . Sachjen , Beide zu
Wilhelmshaven , Livtlmatrose H . O . Brandstetter zu Heppens und M . E .
Frerichs zu Hooksiel, Zimmermeister H . H . Spaamann zu Heppens und T . I .
Hinrichs zu Jever , Werftarbeiter I . F . il . Janßen zu Heppens und V . I .
Juilfs zu Bant .

Eheschließungen : Werftarbeiter G . A . H . Bamberg und K . I . W .
verwt . Plate geb . Brunotte , Beide zu HeppenS , Maschinenbauer E . F . Seetzen
und A . I . H . Schölte , Beide zu Heppens .

Gestorben : Tochter des Schmieds E . H . Agen , 10 M alt , Sohn deS
Malers E . W . LaSpers (todtgedoren ) , Tochter des Schmieds I . F . W . Schlage ,
6 St . alt , Handlanger H . A . Oelrichs 41 I . alt , Sohn des Schlossers S . P .
Helldtg , 6 Std . alt , Sohn des Arbeiters L . H . Scholz , V« Std . alt .

Buxkiir , Cheviot . Velour
ccr. 140 6m. bveit ü Wk . 1.75 Kf . xvr Lvlvr

versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direkt an Private
Buxkin -Fabrik -Dspot vettluxer L 6c >. , krauLknrt u . L .

Muster -Auswahl bereitwilligst franko .

Wer Dampfbetrieb einzurichten oder seine bestehende An¬
lage zu verändern wünscht , wende sich an R . Wolf , Magdeburg -
Buckau . Diese Firma , die bedeutendste Locomobil -Fabrik Deutsch¬
lands , baut auf Grund 30jähriger Erfahrungen Locomobilen
mit ausziehbaren Röhrenkesseln , fahrbar und feststehend ,
welche in der Landwirthschaft und jeglichen Betrieben der Klekn-
und Großindustrie zu Tausenden Verwendung gesunden und sich
als sparsamste und dauerhafteste Betriebsmaschinen vorzüglich bewährt
haben . Wolf '

sche Locomobilen gingen aus allen deutschen Locomobil -
Prüfungen wegen ihres äußerst geringen Brennmaterial -Verbrauchs
als Sieger hervor .



Verdingung .
Die Lieferung von 150 gelbem

Wachs soll am 16 . Juni 1892 , Nach¬
mittags 4i/z Uhr öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Wachs "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 30 . Mai 1392 .
Kaiserliche Werst .

Aerrvattuugs -Avtheiknug.

Maschinen - Verkauf .
Die beim Betrieb der Sirene auf

Wangerooq entbehrlichen beiden Heitz -
lnftumschinen sollen am
Mittwoch , den 8. Juni ,

Nachmittags 4 Uhr,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
unter den im Verkaufstermin bekannt
zu machenden Bedingungen verkauf !
werden .

Wilhelmshaven , den 30 . Mai 1892 .

Kaiser!. Lootsen -Kommando .

Bekanntmachung .
Nachdem über die Geschäftsthätigkci !

Von Gefindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist , mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter
abgedruckten Z 293 des Polizei -Straf¬
gesetzes vom 25 . Mai 1847 Strafbar¬
keit der Gesindevermiether eintritt , in
Fällen , in welchen dieselben noch in
fester Stellung befindliche Dienstboten
im Hause der Herrschaft aufsuchen und
ihnen andere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 10 . Mai 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .
Z 293 . Wer einen in fremdem

Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Auf¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht,
verwirkt Geldbuße bis zu fünf Thalern .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister für Landwirth -

schaft , Domänen und Forsten hat durch
Verfügung vom 26 . März 1892 be¬
stimmt , daß dem Fischmeister de Vries
die Jade und die Weser bis Geeste¬
münde (soweit dieselben zum Preußischer
Gebiet gehören ) , sowie das Watt zwischen
der Weser und Elbe als weiterer Dienst -
bezirk zu überweisen sind , mit der Maß¬
gabe , daß dieses Watt und die Unter¬
weser dem in Altona stationirten Fisch¬
meister zur Mitbeaufsichtigung gleich¬
falls zugetheilt werden .

Wilhelmshaven , 2 . Juni 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern hat

der Kinder - und Brüder -Anstalt des
Rauhen Hauses in Horn bei Hamburg
die Erlaubniß ertheilt , in den evange¬
lischen Haushaltungen des Preußischen
Staates mit Ausnahme der Provinz
Schleswig -Holstein eine Kollekte einzu¬
sammeln .

Wilhelmshaven , den 11 . Mai 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmunds .

Sekanntmachung.
Der Herr Ober -Präsident der Pro¬

vinz Hannover hat unterm 22 . Apu !
1892 genehmigt , daß zum Zwecke der
Aufbringung der Mittel für den Neu¬
bau einer Kirche für das Stephansstif
vor Hannover in der Zeit vom 1 . Ok¬
tober d . Js . bis zum 31 . März k. Js
eine Hausjammlung bei den evangelischen
Haushaltungen der Provinz Hannover
abgehalten wird .

Wilhelmshaven , 11 . Mai 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

De « fltlierllllchell.
Der von Herrn Kaufmann Peper

innegehabte , an bester Lage , Bismarck¬
straße 5 , belegene Lade » mit Woh¬
nung ist wegzugshalber anderweitig zu
vermlethen .

Näheres bei
I » R . Popke«, Bismarckstr . 6 .

auf der Jade
mit dem städtischen Dampfer „Eckwarden "

am ersten Pfingstfeiertag ,
Nachmittags 4 Uhr.

Fahrpreis K Person SV Pfg .
Wilhelmshaven , den 3 . Juni 1892 .

Der Magistrat.
O e t k e n.

LuftfahrtOssttzrrtzioüisoüs Lpevialitat!
Verlangen Sie nur .

Mtvastr
echten

in allen feinen Handlungen , Restaurants ,

Caffees und Konditoreien .

Alleinige Fabrikation : Siegfried Getzs
ler , Jägerndorf ( Oesterreich ) .

Begutachtet und empfohlen von den her¬

vorragendsten Autoritäten der Chemie und

Medizin , ausgezeichnet mit ersten Preisen

bei den internationalen Weltausstellungen ist

Gestler ' s echter Altvater ein
Deffert-Liqneur ersten Ranges.
Magenleidenden besonders zu

empfehlen.

Zu vermiethen
mehrere freundliche Fnniilien -Woh -
nungen zum 1 . August .

1 . li . funke,
Schmiedemeister , Banterstraße Nr . 7.

K Zu vermiethen
ein fr . möbl . Zimmer , auf Wunsch mit
voller Pension Banterstr . 1 , 1 Tr . i .

Zu vermiethen
zu sofort resp . später im neuerbautcn
Hause Börsenstraße , Ecke der Mühlen¬
straße 97 , i ) eine Parterre -Woh¬
nung, bestehend aus 4 Räumen nebst
Zubehör , 400 M . ; 2 ) dieselbe Woh -
nung in der ersten Etage für 380 M ;
3) eine Oberwohnnug , 4 Räume
195 Mark .

A. GiseMSIter.
Zn - erkaufe «

ein vollst . Zjchläf ' ges Bett Nebst
Bettstelle und Keilkissen . Näheres
in der Exped . d . Bl -

kivsiioki
zum 1 . Juli ein erfahrenes Dienst¬
mädchen .

Frau Ingenieur Tchirnick ,
Schwedenhaus I , Mitteleingang 1 Tr .

Ein Sohn rechtlicher Eltern , welcher
Lust hat , das

Schmiedehandwerk
zu erlernen , kann sofort in die Lehre
treten .

P . Wolter, Schmkdemstr .,
Neustadtgödens .

Gates Legis
sür zwei junge Leute
Neue WilhelmShavenerstr . LS.
<2ch fordere Fräulein Marie John
^ auf , ihre Uhr innerhalb 3 Togen
bei mir abzuholen , widrigenfalls ich
dieselbe als mein Eigenthum betrachte .

Frau K . kas » .

AllMhen gesucht.
Gegen durchaus sichere Hypothek

werden von einem nachweislich prompte »
Zinszahler auf 1 . August bezw . 1 . Ok¬
tober d . I .

anzuleihen gesucht .
Offerten mit Angabe des Zinsfußes

unter lütt . N . 2 . 4 befördert die Exp .
d . Blattes .

Lin vesbrerSobLtr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llk . kölsu
'
8 bkIdsHMirtuMg

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkags -Wagazi « in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Büttman« L Gerriets Nachfolg ,
in Warek

Altere » sowie
jüngeren

Illännern
viiä äis m 27. ^ uü . srsslüsiisiis Lolnikt
äss Llsä. - Natb Or . LlMsr über äas

E e/

rur Lslsluuux smxkoblsu.
I 'rsis uutsr Oouvvrt

kür 1 LlarL in BriskmarLsu.
Läuarä Lsnät - öesunsclmstz.

Das als streng reell bekannte große

W ettfe - ern -S aaer
von I » . in Hamburg 4

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garanttrt ganz
neue Bettsedern fiir 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk . i ,26 , Halb
dmmen Mk . 1,50 , prima Mk . 1,80,
ertra prima Mk 2 ,30 , 2,50 vorzügl.
Alaunen nnr Mk 2 ,60 , Hochfeme
Mk . 3,00 Per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 58 Pst ». 5 «/g Rabatt .

Mi

DivL-rsns ^kaimt vor-
AÜZÜeüsRi?äul6u1iqiieu
Eä M8äsnSsrKeslmä
Iivil LutpLolieststtznArLv .
lern aLsMkLtvrsvonrmr

ökigugusmikskiMTitselirr»

Wi-MküWM
kWHWIWrMlllNILMr

General -Depot für Wilhelmshaven :

Rsinrieb Saäö ,
Delikatessenhandlung .

lkvLssr ILrslLtLnlS V « »

Iaetzerlin .

Kunde : .. Ich will kein
offenes In sectenpulver ,

^ denn ich habe Zacherlin
verlangt ! . . Man rühmt diese Spezialität mit Recht als das weitaus

beste Mittel gegen jederlei Jnsecten , und darum nehme ich nur :

„ eine versiegelte Flasch e mit dem Namen Zacherl an !"

Verkaufsstellellen : )oh . Freefe , Wilhelmshaven,
k. W . EilerS , Jever,
Sebr. Müller, Varel

LLlikornisolisr kortvsin
vor^wKlioller, iwiläsr, bowc^wstroiollsr 1 riil »8tkvli8v «1» .

Iw FoiZs ssiwtzs lloüsw küosxboisäwrs -dobwltes wwcl soiwsr sbsolwtew
LeiwUsit vow ralllrsioüow moäiriiw . Hutoritätow

als

liöi'voi's'Sgelules' IVIöllioinslNöin
wwä stestos LtürkwwMmittsI kür Xrawko u . Kooowvs-losoowtev boMiostwst.

livrm . lirelbokm , Lidk. llirlir üsclis.,
lloll ditts äioss Llurks wiobtiuit äsm vow uwäoror 8eito mit äsw Ltiouott :
„Oulikorwlsobor kort " 2w awsoboiwswä üüIiKöm Urviss wwwowoirtow vV

^oiw
2w vsrvsebsolw .

14 . l -uxus - pfskliö -

l.oÜ6kis
zu Marienburk Westpr.

Ziehung am 14 . September18SS .
Loose ä 1 M ., 11 Loose — 18
M ., auch , gegen Briefmarken empfiehlt
und versendet das General -Debit

Berlin sV . Unter den Linden 3.

Jeder Bestellung sind 20 Pf . für Porto
und Gewinnliste beizufügen .

Der Versandt der Loose erfolgt
auf Wunsch auch unter Nachnahme.

Zur Verloosung gelangen : ^

1 Landauer mit 4 Pserven
1 Kutschir -Phcöton mit 4

Pferden
1 Halbwagen m . 2 Pferden
1 Kabriolet mit 2 Pferden
1 Jagdwagen m . 2 Pferden
1 Coups mit 1 Pferde
1 Parkwagen m. 2 Ponies
5 gesattelte und gezäumte

Reitpferde
68 Reit - und Wagenpferde

in Summa
7 compl . besp . Equipagen u .

90 Reit - n . Wgnpfrde . ferner
10 Gewinne ü M . 100

M . 1000 W .
20 Gewinne ü M . 50 —

M . 1000 W .
500 stlb . Dreikais .-Münzen u .

1790 Gewinne , best, in Luxns -
u . Gebrauchsgegenständen .

Die billigste« «. besten

küöbsln ^
jede * Art

als :

Bettstelle « mit u ohne Matratzen ,
Stühle, Kleiderschränke , gut ge¬
arbeitete 8 » « I» » 8 , schon von
38 Mk . an empfiehlt

k r̂ . vto « ,
Möbel -Magazin,

Roonstr . 16 .

N

«
«sr
§
s

N

Lllff66 - L886ll2 !
in Dosen ,

kAwkl -llwwwt bostsw uwck wws-
xisViAStöw Xg .tl662USÄt2 .

(IsdsrAil vorrätlnA .
Vor ivirü

General -Vertretung :

KrLkis 8c Michk )
Hannover .

« >
s

»

Maninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel -Ma¬
gazin , Roonstraße , für mich entgegen .

kustsv 8okulr ,
Oldenburg ,

W il helmst r a tze 8.

Vorräthig in Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

tz ItsiLviLvrr
^ Ich erlaube mir , das rauchende

Publikum Wilhelmshavens und
8 Umgegend auf die

8 EigaMm - , Fein -

^ Mll OroWmii - Tabake
^ aus der Fabrik von

X aufnierksam zu machen . Dieselben
r sind in den meisten Läden z »
8 haben . Muster und Preisver -
8 zeichnisfe für Wiederverkäufer
^ stehen auf Wunsch sofort zu
- Diensten .

^ 0 ann
Bremen, Langenstraße 50 .

soUls man als bestes unä bNliKsles ^Nttel
stets lra Lause Laben . Lrsxart bei reebt -
LeitiKsr ^ nvenäuuK äeu Llemsri viele
KeLmernsn .
WcksMN ^ L LL "'" '

Lei KsrotlitztHi' Laut
au5A68tr1oLeii,beliebt er
SpauirunK uuä Litre
unä verbiuäert äas

^Vunäivvrilvii .
^ .uk vkuuäs Stellsu

KtzleAt, Ilnävrt er rlen
Seliinerr uuä bsivirbt
sotort ^ dkilke .

Allen li/Iüttern kür lkrs klebllnge
bestens empkoblen !

kreis per Dose nur 28 unä 50 kkZ.
Dange rureieüenck . krüLltlicli in :

Wilhelmshaven: H . Lüdicke , Drogist.
Emden:

Johs . Bruns u . A . Hemmen , Drog .

WsII- « I »slrÄiW
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

K NK ^ S -



L.00SV L I lüNll . _

Holks I ^ rsur - ^ ottsHI
z. G . des 'St . ^ aloultttnShansLS zu Kiedrich .

Ziehung : 8, - 10 . Juni c.

^
4031 103,000 ML .

kÄll 13 ^ 00 Mk . Vit,, .

1.0086 ü 1 M ., 11 8IÜ0L 10 M ., 28 81ÜVK2S M .
(Porto und Liste 30 Pf . extra) " MA

empfehlen und versenden
! v8v »r krSuvr L 6o . Ksnetsl -Igeiituk,Berlin W. , Leipzigerftratze 103 .
Loose zu haben in fämmtlichen hierorts mit Plakaten belegten

Handlungen .
Wiederverkäufe » allerorts gesucht.

^ _ » WB 1. ooss s S ML .

I -» „ ! ILI « » , »» «
8pellition8 -6e8vb3st ,

empkeklt 8led Kr 8peMollSll jeäsr Lrt. MedellMod
ewwÄiZs LxpeMsll von Küierv äured ü!e 8ed !spper
äer I>siod1er-Ke8eH8edatt ysed Vilde1w8dsvell imü m

vuredkrsodt vsod Vmäsv , Leer unä Krümasell.

Namen - und Linderhüle
empfiehlt

IO .

Für Hausfrauen !
Alte Wollsachen, Wolle u . s . w . verarbeiten wir zu gefchmack

vollen, haltbaren Kleiderzeugen u . s . w . Annahme für Wilhelmshaven
und Umgegend bei

ll . II . Dllsr « Iii
welcher kostenfrei vermittelt , jede gewünschte Auskunft ertheilt und
Muster zur Ansicht vorlegt .

kiintksr u . Noltsmöm ,
2u >» I>us1 bei Hameln .

Fliegenschränke,
» Lisschränke,

Eismaschinen
zu haben im Haushaltungs -Magazin von

litiiiv
Aarten - Wööel

in großer Auswahl,
sowie

Klmentische mi> -Mdkk
in geschmackvollen Mustern hält bei billigster Preisstellung bestens empfohlen

Die Leichter -Gesellschaft in Hamburg hat

eine Verbindung zur Krsorbrrnng nan
Gütern

von Hamburg nach Wilhelmshaven , Emden , Leer und Groningen
und umgekehrt angestellt. Es sind bereits mehrere Leichter mit dem
Dampfer Post hier angekommen und durch den Ems -Jade -Kanal
nach den vorbenannten Häfen weiter expedirt.

Unterzeichneter hat die Vertretung der Gesellschaft für den hie¬
sigen Platz und Umgegend, sowie die Expedition der Leichter über¬
nommen und ist bereit, Anmeldungen von Gütern entgegen zu nehmen,
sowie nähere Auskunft zu ertheilen.

V .

w' rd im Haushalt , wenn die Hausfrau dem Kaffee etwas

llöoksts üusreioknung : Koläens lAsäailis .

vr. Vdowp 80v'8 86ilelMlver
ist anerkannt das beste, billigste und bequemste Waschmittel .

vr. Ik0Mp86ll'8 8evsllpulver
inacht die Wäsche blendend weiß , auch ohne Bleiche .

vr. IkvW80ll '8 8e !1ellplllver
spart Zeit und Geid unter Schonung der Stoffe .

vr. Id0W80ll '8 8kik6lllmlver
ist nur allein echt mit Schutzmarke „ Schwan " .

vr. rdowMll '8 veilellpulver
ist zu haben in Pasteten von l/ 2 Pfund in allen besseren

Colonialw «raren -, Droguen - und Seifenhandlungen »
Vor Nachahmungen wird gewarnt.

'4L T «s «-k .-. -»
Mc

"

intöltos Naisurobl . 2u l? nülälnA8 , ik'lnininr ^ ^ , 8n » Ät « rtsn .
ar VvräivlrHLNs von 8uppvu , 8 » « v «n , taeiro vortrokllivb
Kolonial - n. UroA.-UälA . Vi n. Vz Utck. sn^l . L 60 u . 30 Utz

Die

Feillkn -, Drei!- , Damast-
und

Wäsche - Fabrik
von

. . 0 . Naab « , RlMftrahk 74
'

empfiehlt
^
ünd versendet nach ollen Gcgcnden der Welt die tadellos

* sitzenden und haltbaren Oberhemden , a Mark 3,oO , ^
4,00 , 5,00

l sämmtliche mit 4 fach seinen leinenen Einlätzen , modernen Delfins und

l doppelten Seirentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handprief -n sowte

> modernste u . kleidsamste Krageu u . Nkauschetteu , Nachthemden ,

4 . Uoonstrnßk 74.

_ _
von Doinmerichs Anker -Cichorien zusetzt.

wird jeder Kaffee , also kräftiger , voller und weiche ,
Iv ^ >s I im Geschmack, durch einen Zusatz von Doinmerichs

Anker -Cichorien . Derselbe ist überall zu kaufen.

billigst bei

Ganz Wilheimshaden «ad
Umgegend

ivill ss ivlsss » ,
daß ich von heute ab

Sevpen - Ingstiefsl von 6,00 NN

„ Schnnpsehnhe A,26

„ Ingschnhe A,00

Dninen - ^ eöevstiefel 4,00 -e

„ Eaftingstiefel 3,50

„ rtastrngschnh - 1,50

Anabenstiofel es 3,75 ' s

Ainöev - ^ nusfchnhe l,00

Hsvven - Oantoffel 0,50

Donien - ^ nntoffel 0,55 /e
verkaufe und in großer Auswahl empfehle.

, 1 . Hl . Hlvlir « l8 .
In größter Auswahl sind vorräthig :

SiMNpalktats,
Hnren- und KNben-AWigk

in hell und dunkelfarbigem Kammgarn , Buckskin und Cheviot , sowie

Nrell-Anjügk und Mrc-Iaguetts
bei

H «LKO
Roonstraße 82 .

«Sr « 0

Beste -«» billigste Vezugstguelle w>
gmantirt n» e. doxpeü , «reintU »- »« »lg » «,

vsMsllorn .
« ir »erfenden zollstei , gegen Nach», tzelcht»Mer
«o Vst.l Wie nene Bettseder « »er Pftlnd

, 8« Pfg ., 1 M . -n» 1 M.
kg.; seine drimaHalbdauna» 1M .
Ifg. ; weiße Polarfeder« 2 M.

°nd 2 R . 5« Psgn filverwettze Bett,
sedera » L M . SO Pfg ., 4 M„
4 M. so Pfg . ». 5 M. ; lernen echt
chinesische Ganzdaunea am siwlrM,»
2 M. 50 Pfg . «er-aa»», »NM «oste»,
»reise. — Bei Betrügen von mindesten» 75 »i.
5°,. Raiatt. — Etwa Nichtgekallende »
wird frankirt bereitwilligst zurück-
genommen. — ^

psodse 4 L« . in liiewnt i.

Empfehle

M-
und

Flüslheilbier
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufe »« Rabatt .

H. Vvttns ,
Bismarckstr . 14 .

S- l «
treuer Rathgeber für alle Jene , die durch
frühzeitige Verirrungen sich leidend
fühlen . Es lese es auch Jeder , der an
Schwächezuständen , Herzklopfen , Angst -
aefühl u.Verd auung s beschwerd en leid et ,
seine aufrichtige Belehrung hilft jährlich
Tausenden zur HesundherL und Krasr .
Gegen 1 Mark (in Briefmarken ) zu be¬
ziehen von Or . 1». Lrust , Homöopath ,^Vivri , CiiselsslrÄSS« Air . 11.

Wird in Couvert verschl . überschickt .

Die so schnell beliebt gewordene
Lauterbach sche

Muniiigeil-Lkife
beseirtgt in wenigen Tagen sicher und
radikal Hühneraugen und Hornhaut
Anwendung weit angenehmer als Pin¬
selungen . Preis 75 Pf . ; vorräthig in
Wilhelmshaven lei Hugo LÜdilke ,
Roonstraße 104 .

038 LekeimniZZ

N!x H - iUnnreinigkeiie » und S «ut - «»l» Ia,r . >r,e >
,r >nncn , Fleciiren , Lc !>„ ste ^ - ,- lechrnden SNiw - iK !c. zu v-rrMt >„ , vcsacn !U

iglichcn Wnschungcn mit :
ÄarHol - §blrsLdL d-§ c sss

W . Morisse , Roonstraße 75 , und
C . Hutmacher s Drogerie , Roon -
stcaße in Wilhelmshaven .

Lager Komplet
fertiger Särge,

Ilk k>0p »llvN .

rSklS, «81888 llSllt,
t»g«ndsrilch«n Leint erhält man sicher,

§ c>ni ^ iL^ >Lo- seich H » M
» « schwinden unbedingt beim tägl . Gebrauch von

öei 'gmsnn 's lilionmitob- 8oiks
». Bergmann L Eo ., Dresden , 5 Et . so Ps. best

W . Morisse , Roonstraße 75 in
Wilhelmshaven .

Fertige Särge
empfiehlt

B . Carls , Alt-Heppens,
Ktrchstr . 5 .



Menhllte ! FilMte !
Weiche «ni» steife Filchiite

in den neuesten Facons u . Farben von den billigsten bis zu den feinsten
Sachen ,s v t <L v L - 8 ü 10 ,

feinste Seide , neueste Form , ä, Stück 7 Mk . ,

LtrokMö kür Hsrrsil n . UMsn
in sehr großer Auswahl zu auffallend billigen Preisen ,

ferner Offiziers - und Veainten -Mntzen ,
Kriegerveremsmützen ,

sowie sämmlliche Mutzen der hiesigen Vereine ,
VvlLVNÄV

Joiköh -, Mairosm - n. KMemiihm
Lür Liralkvi » ,

sowie
MUitLi '- NlrRtLSiA - neuvsl. favon ,
Koppel, Troddeln, Tressen, Knöpfe und Mili¬

tär -Handschuhe
empfiehlt zu den billigsten Preisen

k» 8ll, > «»» < >
NNpschnrv,

Roonftrafje 7S und Bant Werststratze 17 .

Potsdamer Lager von Seebataillous-
Mjijren

StkiWte ! Mütze» !
-W M - d d d

Lu I . WMMli . «UM U 51 , U :

«IN 61'

btzknMwii ULÄ bbrüLmtro .

in meinem lenmobiAen 0 -a.rt.6ii, äer 86M68 Oleieben liier
niebt tinäet .

^ .18 Oetränke smxksblö ieb :

vom § ^3,83 ii V4 lüter 30 kk .

^ arws imä Laltß 8p6i8M

8lnä ivie bekannt jeäer ^eit 211 eivilen ? rei8en rm babeii .

Eintritt L Oerson 20 ? k., Kamillen von 3 ? 6r8onsn
50 ? k., kür .seäe8 iveitere ^ amilieiimitMeä 10 ? k. mebr .

HoebÄobtun §8vo11 nnä ergebenst

W « KGM -
^ ^

llotöl 2UM „öMtsr 80 I1IÜ886 I"
.

Dem hochgeehrten Publikum , sowie den werthen Vereinen
undIGesellschaften halte ich meinen schönen schattigen Garten nebst
2 neuen Kegelbahnen bestens empfohlen und bitte um geneigten
Zuspruch .

1 . r

Großes Garten - Concert,
wozu freundlichst einladet

Anfang S Uhr . Entree i v Pf .
Hochachtungsvoll

An den Pfingstfeier tagen

/ t
zu Knyphausen .

Anfang am ersten Feiertage Morgens
6 Uhr . Am Zweiten Na chmitt ags 4 Uhr ,
nachher WM - S » U . "MU

Kinder ohne Begleitung haben keinen
Zutritt .

Es bittet um zahlreichen Besuch des
geehrten Publikums ergebenst

Jae . Best .

0b8l-l'oi1«öin,
Ob8t-8ll6l7f ,

L Flasche 70 Pf .,

Moselwein ,
L Flasche 60 Pf .

Bei Abnahme von 5 Flaschen 5
Rabatt .

-sod. I 'r668S.
Garnirte

Damm- uad
Kiudnhütk,
HelzoMkr Mte,

Knakm - Mil

KmmßrollMe,
UM " größte Auswahl .

" MH

/l. 6 . llislrmsmi.
Ich habe mich in Oldenburg als

Rechtsanwalt
niedergelassen. Meine Wohnung be¬
findet sich Rofenstraste 38 .

vr . für . Loröos .

Uliiim ,
VW " ereme « . weist , "HW

abgepaßt u . Stückwaare .

ü . 6 . viskmsnn .

Großes hiesiges

sowie wohlschmeckendes Sächsisches
« . Thüringer , ebenfalls sämmtlichc

MH - «.
KllihklibilckVllarkil

liefert die Bäckerei von

Ilisolior Ksolc,
Neubremen , Bremerstraße 4.

öölrs'
8 köstlsuesnt.

Allein -Ausschcrnk
von

MWstädttk Kmk- Alk.
Bestes raffin .

Petroleum,
L Liter

LV -

G. I . ÄmoU
Williölmsllllvell u - Kelforl .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Hotz- und MelaMlM,
sowie Leichenbekleidnng

N . v . Ha ^ «u »x8 , Verl. Gökerstr. 11 .

Volksgarten LoPperhörn.
Am 2 . Pfingstfeiertage

Großer öffentlicher Dass
bei verstärktem Orchester.

DstA Entree 30 Pf . , wofür Getränke ,
wozu ergebenst einladet . _

Hsret znnr „ Baxter Schlüssel " .
Am 2 . Pfingstfeiertage

Großer öffentlicher Ball .
Am 2 . Pfingstfeiertage

Mk ^GroßeTanzmufik ^WW
Hnfana 4 Astr .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Lothringen .
Uirtoria -Dalle .

Am 2 . Pfingstfeiertage

Große Tanz - Musil
LUvM .

vs »rraLI»aLLs
Am 2 . Pfingstfeiertage

Leoore Isiirmurili .
Es ladet freundlichst ein

I
*

.

Schützenhof Kant.
Am 2 . Pfingstfeiertage

Große Ganz - Musik
bei verstärktem Orchester.

Entree 30 Pf ., wofür Getränke .
Hierzu la det ergebenst ein

r *r . lonokkott .
Gernronro - Holle .

Am 2 . Pfingstfeiertage

M Große öffentliche HS

i ? WU» L Valvi '
, Neuvremeu .

MMmgartm , Koppecköm
wittu ' e D . Winter .

Am I . Pfingstfeiertage

Großer öffentlGall
m A .nL

'
kirA 4 Uldr . _

Hierzu ladet freundlichst ein Die Odige .

Bou s Uhr an : Warmes Gffen .

Bringe meine beiden neu angelegten

Hk S K SI k » a I » » S «

nedst slhönkül slhMge« Gstrtea
dem geehrten Publikum zur fleißigen Benutzung gütigst in Er¬
innerung .

L . » « « kvir , Äopperhörn .
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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Potsdam , 3 . Juni . Der Kaiser wird Montag , 6 . d . M . .
« ach Kiel abreisen .

Potsdam , 3 . Juni . Der Kaiser ist heute Vormittag
9 Uhr mittels Sonderzuges von der Wildparkstation nach Ober -
glogau abgereist .

Berlin , 3 . Juni . Der „ Kreuzzeitung " zufolge proklamirte
der Kaiser bei der gestrigen Abendtafel die Verlobung des Thron¬
folgers von Rumänien mit der Prinzessin Maria von Edinburg .

Berlin , 3 . Juni . Der Rector Ahlwardt ist gestern Abend
8 Uhr in seiner Wohnung verhaftet worden . — Gegenüber der
von dem Rector Ahlwardt in einer Versammlung zu Zwickau
ausgestellten Behauptung , der Commandeur eines brandenburgischen
Regiments habe dem Kriegsminister sämmtliche Gewehre zur Ver¬
fügung gestellt , erklärt die „ Nordd . Allg . Ztg . " auf Grund Un¬
gezogener Erkundigungen an Stellen , die von einem solchen Vor¬
gänge , falls derselbe überhaupt möglich wäre , wissen müßten , es
sei nicht das Mindeste davon bekannt .

« « - lg » - .
Pest , 3 . Juni . Wie hier verlautet , hat der Papst durch

den Nuntius Galimberti dem Kaiser Franz Josef aus Anlaß des
fünfundzwanzigjährigen Krönungsjubiläums ein eigenhändiges Be¬
grüßungsschreiben überreichen lassen .

Paris , 3 . Juni . Prinz Ferdinand von Bulgarien traf
gestern Abend hier ein und reiste nach kurzem Aufenthalt mit der
Prinzessin Clementine nach Chantilly ab .

Paris , 3 . Juni . Präsident Carnot empfing gestern Nach¬
mittag im ElysSe den König von Schweden unter de .i üblichen
Ehrenbezeugungen . Heute Vormittag nahm der König das De¬
jeuner im Elystze ein , Abends will er nach Genf abreisen . — Der
Regierung ist bisher keine Nachricht darüber zugegangen , daß Eng¬
land angeordnet habe , von der Insel Aldabra (an der Nordküste
von Madagaskar , Besitz zu ergreifer .

London , 2 . Juni . Wie verlautet , wird sich der Prinz
von Wales uach seinem Besuch bei der Kaiserin Friedrich in Hom¬
burg zum Besuch des Königs der Belgier nach Brüssel begeben .

Newyork , 3 . Juni . Nach einer Depesche des „ Newyork
Herald " aus Valencia in Venezuela hat in der Nähe der Stadt
eine Schlacht stattgefunden , in welcher Präsident Palacio geschlagen
wurde .

Newyork , 1 . Juni . Die hier angckommenen Offiziere des
Dampfers „ Miranda " melden , daß , wie verlautete , beim Verlassen
von Hondouras eine Revolution in Puerto Cortez ausgebrochen
sein soll . Der General Borneo an der Spitze der Truppen von
Guatemala habe die Stadt nach hartnäckigem Kampfe genommen .
Der Verlust an Menschenleben und Eigenthum soll beträcht¬
lich sein.

Dar es Salaam , 4 . Juni . Der Dampfer
'

„ Kaiser " ist
gestern hier eingetroffen . Der Leiter der Kolontalabtheilung ,
Kayser , verließ den Dampfer bereits in Tanga .

Marine .
— Kiel , 3 . Juni . Das Schiffsjungenschulschiff „ Moltke "

wird am 20 . August hier zurück erwartet .
— Kiel , 3 . Juni . Der Unterlieutenant z . S . Heinemann

ist von S . M . S . „ Friedrich der Große " an Bord S . M . S .
„ Baden "

, sowie die Unterlieutenants z . S . Most von S . M - S .
„ Friedrich der Große " und Maerker von S . M . S . „ Deutschland "
an Bord S . M . S . „ Friedrich Carl " kommandirt .

Lokaler .
Wilhelmshaven , 4 . Juni . Herr Bürgermeister Oetken ist

vom Urlaub zurückgekehrt und hat die Dienstgeschäfte wieder
übernommen .

-8- Wilhelmshaven , 3 . Juni . Zur Besichtigung der hiesigen
Werft - und Hafenanlagen trafen heute mehrere Radfahrer aus
Straßburg hier ein , die den weiten Weg auf dem Rade zurückgelegt
hatten . Die letzte Station war von den Touristen in Oldenburg
gemacht worden , wo ihnen seitens der dortigen Radfahrer ein
herzlicher Empfang zu theil wurde . Von hier begaben sich die
Radler nach Norderney .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . DasOrgan des Allgemeinen deut¬
schen Schülvereins der auch an unserem Platz eine Ortsgruppe
ins Leben gerufen hat , erstattet Bericht über die im letzten Vier¬
teljahr 1891 eingegangenen Beiträge . Demzufolge haben entrichtet
die Ortsgruppen Danzig 150 M . , Stade 60 M . , Kassel 230 M -,
Würzburg 350 M ., Bremen 1300 M . , Oldenburg 36 M ., Kiel
299 M . Kleinere Städte haben recht ansehnliche Summen auf¬
gebracht z . B . Merseburg 50 M . , Löbau 30 M . , Salzwedel 54
M . Die bescheidenste Summe unter den mittleren Städten hat
Wilhelmshaven — leider — mit nur 10,45 M . gesteuert . Es
ist tief beklagenswerth , daß in unserer Stadt für ein so hohes Ziel ,
wie die Erhaltung des Deutschthums im Auslande , nicht mehr
zusammen gebracht werden konnte , als die beschämende Summe
von 10 M . Ueber die Thätigkeit und den Zweck des Vereins ist
im vergangenen Winter in einem längerem Vortrag ausführlich
berichtet worden .

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Ein Pfingstgebrauch , der schönste
und poetischste zugleich , ist auch ziemlich oder wahrscheinlich der
älteste , und stets war es die Freude an der frischen Frühlings -
natur , welche den Menschen veranlaßte , junge Baumzweige oder
ganze Bäumchen und knospendes Strauchwerk aus dem Walde
zu holen und sein Heim damit zu schmücken . Diesen Schmuck
nannte man „ Maien " und Pfingsten gait als das Fest der „ Maien " .
Unsere Vorfahren , die alten Deutschen , die an den Ufern des
Rheins saßen und immer noch eins tranken , feierten an den Tagen ,
da der Frühling mit all seiner Pracht an Laub und Blumen und
an Hellem Sonnenschein angebrochen war , ein großes Fest zu
Ehren des obersten Gottes Wotan , welcher als Naturgott die
Macht über Frucht und Erntesegen hatte und dessen gütiges Walten
sich in der vollen Entfaltung der Natur in Wald und Flur so
deutlich offenbarte . Das christliche Pfingstfest knüpfte , wie alle
unsere Kirchenfeste , geschickt an die heidnische Tradition an , und
obwohl im Lause der Zeiten manche alte Sitte und herkömmliche
Bräuche verloren gingen oder sich änderten , so blieb dem Pfingst -

feste jener freudige Grundton eines Frühlings -Dankfestes , und
darum gelten noch heute , wie vor Jahrtausenden in Deutschland
die frischgrünen Zweige an Hausthür und Fenster , auf Treppen
und an Fenstern , an Pfosten und in Stuben , an Oefen und Haus¬
ruth , an den Wagen und am Hut der Pfingstwanderer E ein

sichtbares Jubelzeichen dafür , daß die milden Götter des Wetters
und Windes ihre Gegner , die Reif - und Frostriesen des Winters ,
überwunden und verjagt haben . Besonders in den nicht vom

Mammon bedrückten niederen Volksschichten bleibt die Sitte be¬

liebt , die dumpfen Wohnräume mit den Gaben des Wa .des am

schönsten der Feste zu schmücken . In vielen Gegenden wird schon
am Vorabende des Pfingstsonntags das ganze Haus mit soge¬
nannten Pfingstbesen , Büscheln aus gelbblühendem Ginster , ge¬
scheuert und gefegt und mit Birken (Maien ) und Kalmus festlich
aufgeputzt . An diesem Tage geschieht in Schwaben auch die Weihe
des Taufwassers und der Weihbrunnen . Fast in ganz Deutsch¬
land und in Oesterreich ist es üblich , die Kühe zum Pfingstsonntag
zu schmücken und von der Weide heimzutreiben . Hierbei spielt
der Pfingstlümmel oder die Pfingstbraut eine große Rolle und
wird oft zum Mittelpunkt des ländlichen Festes . So nennt man
nämlich den Knecht oder die Dirne , welche zum Pfingstsonntag
zuletzt aufgestanden ist und zuletzt das Vieh zur Weide treibt ,
was als Schande gilt . Auch in Bayern findet sich der Pfingst¬
lümmel , in Lüneburg der Pfingstkerl , in Steiermark der Pfingst -
lucken, im Schwarzwalde der Pfingstbutz u . s. w . Anderwärts
wird bei dem Pfingstritt fleißig das Peitschenknallen geübt ; es
wird dabei gejohlt , geklappert , gequiekt , geschossen und sonstiger
derber Spaß getrieben . An die bei dem Frühlingsseste üblich
gewesenen Opfer erinnert noch der buntgeschmückte „ Pfingstochse " ,
der noch in vielen Gegenden geschlachtet wird . Vielfach ist heute
noch die Redensart von Ballgästen und Hochzeitstheilnehmern
gebräulich , die überladen geputzt sind , „ aufgedonnert wie ein
Pfingstochse " .

UM Ksr KMMMS ASS - er Prvtzisz.
Bocktzorn, 1 . Juni . Für den Naturfreund ist es jetzt ein

wahrer Genuß , eine Tour durch den Urwald zu machen , der
zur Zeit in dem zartesten und duftigsten Grün prangt . Während
sich bei der noch vor 10 Tagen herrschenden kühlen Witterung
nur das Unterholz und die Birken und Buchen mit frischem
Laub versehen konnten , haben jetzt auch die Eichen und alle
übrigen Bäume ihr schönes Sommerkleid angelegt , so daß jetzt
der ganze Wald den herrlichsten Blätterschmuck aufzuweisen hat .
Kein Naturfreund , den sein Weg je iu die Nähe des Urwaldes
führt , sollte denselben unbesucht lassen . Der Urwald , der in
nächster Nähe Bockhorns liegt , wird wegen seiner sehr alten Eichen
berühmt und wird wegen den schönen Partien ( Wolfschlucht ,
Hirschtränke rc .) gern ausgesucht . Von der Bahnstation Ellenser¬
damm aus ist er per Wagen sehr leicht und schön in einer halben
Stunde zu erreichen . Durch die Bahn Ellenserdamm -Bockhorn ,
die bald fertig gestellt sein wird , kann man alsdann ganz bis
zum Grünen -Wald gelangen . Um Unbekannten , die sich im Uv
Wald leicht verirren könnten , den Besuch des Urwaldes zu ermög¬
lichen , giebt der Besitzer des Grünen Waldes Herr Janßen , den¬
selben einen Führer mit .

-8- Oldenburg , 3 . Juni . Durch unvorsichtiges Umgehen mit
Petroleum erlitt gestern die Frau des Schuhmachers H . schwere
Brandwunden . Sie wollte auf einer Kochmaschine Petroleum
nachgießen ; hierbei schlugen plötzlich die Flammen empor und ent¬
zündeten auch das Petroleum in der Flasche , welche zersprang und
die Kleider der Frau mit der brennenden Flüssigkeit übergoß .

Oldenburg 3 . Juni . Vom 6 . — 8 . findet in Eversten auf
6 nebeneinanderliegenden Bahnen ein Preis - und Konkurrenz-
kcgeln statt .

Carolinensiel , 3 . Juni . In voriger Woche brachte der
Dampfbagger aus dem Tiefe zwischen Alt - und Neufunnixsiel den
Schädel eines großen Seethieres , an dem sich noch der Oberkieser ,
etwa r/z iu lang , befindet . In letzterem zählt man auf jeder
Seite 19 Zahnvertiefungen , von denen eine noch einen Zahn ent¬
hält . Dieser inieressante Fund der vier Fuß tief im Bette des
Tiefes verborgen war , liegt im Bahnhofshotel hies . zu Jedermanns
Ansicht aus .

GöMngea , 3 . Juni . Von der Universität berichtet der
„ G . A . " : Während die drei übrigen Facultäten unserer Universität
in Sachen des Frauenstudiums einen ablehnende » Standpunkt
einnehmen , hat die philosophische Facultät sich für Zulassung der
Frauen zu den Universitätsstudicn zunächst als Hospitanten aus
gesprochen .

Helgoland , 2 . Juni . Dem Direktor der Biologischen Anstalt
Hierselbst , Dr . F . Heincke, ist der Titel Professor verliehen worden .
Die Einrichtung des neuen Instituts , dessen Begründung allseitig
freudig begrüßt wurde , schreitet lebhaft vorwärts , die Eröffnung
dürfte noch in diesem Sommer stattfinden . (Old . Z )

blieben . Im Herbst bis zum Schluß des Jahres 1891 trat sie
in Syrien auf , ohne sich weiter verbreiten zu können . Jetzt sind
aber ernstere Meldungen von ihrem neuerlichen Erscheinen einge¬
laufen , abgesehen von der kurzen choleraartigen Epidemie zu Paris
von Mitte April . Fast gleichzeitig wird aus dem östlichen Persien
( Mesched) und aus dem nördlichen Indien (Kaschmir ) berichtet ,
daß daselbst Choleraepidemien herrschen , daß sie stark zugenommen
haben und zahlreiche Opfer fordern .

— * In Antwerpen wurde ein Hundertkiloklub gegründet ,
dessen Mitglieder wenigstens 100 wiegen müssen . Bei der
ersten Sitzung waren 25 Personen anwesend . Den Hauptgegen¬
stand der Tagesordnung bildete ein reiches Mahl , dessen sämmt¬
liche Bestandteile nur von Personen geliefert waren , die gleichfalls
ein Gewicht von 100 tcx haben . Eine von dem gewichtigen Verein
bei der ersten Tagung abgehaltene Sammlung ergab eine hübsche
Summe für Wohlthätigkeitszwecke .

— * Wie das Wiener Fremdenblatt mittheilt , machte vor
Kurzem Oberlieutenant F . Reinett vom 7 . Husarenregiment mit
seiner Frau einen Distanzritt von Görß nach Lochowitz in Böhmen .
Die Strecke , beiläufig 800 Kilometer lang , wurde in 2l Tagen
zurückgelegt . Die Pferde kamen gesund und in bester Condition
in Lochowitz an .

— * Prag , 2 . Juni . Die Grubenkatastrophe bei Pribram
ist . viel schlimmer als man ursprünglich annahm . Die Zahl der
Tobten dürfte weit über Hundert betragen . Beim Mariaschacht
spielten sich furchtbare Scenen ab ; eine Frau wollte durchaus in
den Schacht nachsteigen , um ihren vermißten Mann zu retten .
Eine andere Frau wurde irrsinnig . In der Tischlerwerkstätte
wurden heute 100 Särge fertiggestellt . Ein zur Rettung in den
Schacht hinabgelassener Bergarbeiter wurde als Leiche zurückbe -

! fördert . Gegenwärtig steigt der Rauch bereits auch aus anderen
Schächten auf . In den Schacht hinabgelassene brennende Lichter
erloschen sofort infolge des Rauches . Für alle Fälle wurde ein
Korb mit Brod und Wein hinabgclassen , falls einer der Ver¬
mißten sich noch am Leben befinden sollte . Vielfach wird ver -
muthet , daß die Katastrophe böswillig angerichtet und der Brand
im Schacht angelegt worden sei .

— * Prag , 2 . Juni . Aus Pribram kommen immer trost¬
losere Berichte . Bis um 6 Uhr waren 90 Tobte und 280 Ver¬
mißte konstatirt . Letztere sind unrettbar verloren . Seit gestern
ist kein Lebender mehr aus dem Schacht herausbefördert .

— * In Ungarn liegen jetzt die Ergebnisse des Zonentarifs
auf den Staatsbahnen im Jahre 1891 vor . Die Leitung der
ungarischen Staatsbahncn hat einen Ausweis über die in den
Jahren 1890 und 1891 auf den sämtlichen Linien der Staats¬
bahnen beförderten Personen und der bezüglichen Einnahmen
einschließlich der Transportsteucr und der staatlichen Stempelge¬
bühr aufgestellt . Daraus ergiebt sich bei nahezu gleicher Bahn --
länge in beiden Jahren ( 1890 gleich 5812 Km . und 1891
gleich 6829 Km .) , daß in 1891 mehr befördert 1844066 Per¬
sonen nämlich 19730440 gegen 17 895364 in 1890 . Das
Mehr an Einnahmen belief sich auf 1048640 G . , nämlich
13529423 G g' gen 12480 783 G . in 1890 . Die ausgezeich¬
nete Wirkung des Zonentarifs oder besser gesagt , die mit dem
Zonentarif eingetretene Ermäßigung der Fahrpreise ist also eine
dauernde . Die Steigerung von 1890 bis zu 1891 beläust sich
auf 81/2 Prozent .

— * Paris , 4 . Juni . Laut Berichten aus Algier ist die
in diesem Jahre besonders stark auftrelende Heuschreckenplage im
Zunehmen begriffen und dürste binnen Kurzem auch die Provinz
Constantine ergreifen .

— * Moskau , 2 . Ju >ck. Ein furchtbarer Brand hat in
der gestrigen Nacht drei Straßen mit achtzig großen Häusern ein -
geäschert . Der Schaden ist bedeutend . Der Generalgouverneur
Großfürst Sergius Alexandrowttsch leitete persönlich die Rettungs¬
arbeiten .

Seidenstoffe (schwarze, weiße und sarbige) hon 65 Bfg .
bis 18 .65 p . Met . — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 vrrsch. Oalt . u .
2500 versch . Farben ) vers . roben - u . stückweise Porto - und zollfrei daS Fabrik .
Dspot <-l. lleunvberx (K. u . K . Hoflief .), Lürlod . Muster umgeheud -
LoppelteS Briefporto nach der Schwerz .

Seidene Aahmn - und Steppdeckenstoffe , 125 ow öreit.

8 e r M i s ch 1 e s»
— * Berlin , 31 . Mai . Verschärfte Maßregeln gegen

Kneipen mit „ Damenbedienung " sollen seitens des Polizeipräsidi¬
ums in Aussicht genommen sein . Vor allen Dingen soll fortan
darüber gewacht werden , daß die Kellnerinnen nur , wie die Kell¬
ner , ihre Gäste bedienen , daß sie das „ Mitkneipcn " mit den
Gästen und dementsprechend auch das Platznehmen an von Gästen
besetzten Tischen fortan zu meiden haben . Die Beamten sollen
angewiesen sein , die Restaurants im obigen Sinne zu über¬
wachen .

— * Weimar , 31 . Mai . Der bei der Neueinrichtung eines
Gastzimmers in einem Lübecker Horel gemachte Fund eines Zeitungs¬
blattes mit der Traueranzeige vom Tode Goethes steht durchaus nicht
vereinzelt da unü ist keine allzu große Seltenheit . Hier in Weimar sind
noch verschiedene Exemplare der Nr . 25 des „ Weimarischen Wochen¬
blattes " vom 27 . März 1832 mit genau demselben Wortlaut der
Todesanzeige vorhanden . Dieselbe wird außerdem auch iu dem
berühmten Wirthshause am Fuße des „ Glckelhahns - in Form
eines von Weimar nach Köln gerichteten Trauerbricfts seit vielen
Jahren unter Glas und Rahmen aufbcwahrt . Der Brief gehört
der Gemeinde Gabeibach bei Ilmenau .

^

— * In Hamburg wurden nach den kirchlich- statistischen Zu¬
sammenstellungen von Pastor G . Ritter daselbst , in den zehn
Jahren von 1881 — 90 , 214 Juden in der lutherischen Landes¬
kirche getauft .

— * Frankfurt a . M . , 2 . Juni . Zur Angelegenheit des
Cassirers Jäger wird heute weiter gemeldet : Frau Jäger erscheint
letzt als Hauptmnschuldige ; seine unschöne Geliebte Klotz » ahm
Jäger nur mit , um den Verdacht von seiner Frau abzulenksn .
Nach den früheren vergeblichen Haussuchungen glaubte sich Frau
Jäger jetzt in Sicherheit und so fand man gestern bei ihr eine
Cassette mit einem großen Banknotenbetrag und ein Geschäftsbuch ,
in welchem Jäger alle seine Privatgeschäfte , wie Hypotheken , Dar¬
lehen u . s . w . eingetragen hat . Die veruntreuten Gelder erreichen
die doppelte Höhe des bisher angenommenen Betrages , d . h . 3 «/z
Millionen Marl .

— * Bis vor Kurzem hatte es den Anschein , als ob die
Kraft der Cholera gebrochen , als ob sie nicht mehr im Stande
jei , nach Europa htnüberzugreifen . In den Jahren 1884 und
1885 wurden Italien und Südfrankreich von der gefährlichen
Seuche heimgesucht , indessen bei Weitem nicht so empfindlich , wie
in früheren Jahren . Deutschland ist von ihr seit 1873 frei ge¬

Schaeh - Gcke .

Problem Nr . 87 .
Von H . Lehsten in WiSmar .

(Deutsches Wochenschach.)
(3 . Problem zum Preisausschreiben in Nr . 133 d . Bl .)

Schwarz.

Weih . (s-s-g)
Mat in drei Zügen .

Prei
(Buchstaben - Ber

Stier , Nadel .
Esche , Mitte .
Heim , Rebe.
Nil , Rad .
Ulan , Nase .
Arm , Latein .
Rüster , Adam .
Nadir , Esche .

R S t h s e l .
etzungs - Räthsel .)

Ein Vogel .
Wäschegegenstand .
Frucht .
Insel .
Stadt in der Schweiz .
Französischer Dichter .
Spanische Landschaft .
Erdsmcht .

Je zwei Wörter (links von Strich ) sind durch Umstellung der Buchstaben
in ein Wort zu verwandeln , dessen Bedeutung rechts vom Strich angegeben ist.Die Anfangsbuchstaben der neu gefundenen Wörter ergeben den Namen eines
berühmten Lichters .

Auflösung des Preis -RäthselS i » Nr . 125 :
Kleist - Geibel .

Es gingen 6 richtige Lösungen ein . DI « Prämie erhielt Adolf Adens .



BekamttmachMg.
Auf Blatt 267 des hiesigen Handels¬

registers ist heute zu der Firma
H . F . Peper

eingetragen :
„ Die Firma ist erloschen . "

Wilhelmshaven , den 30 . Mai 1892

Kömgliliies Nmtsgmkki .

Zu vermiethen
feine Obertvohnrmg 4 Räume rc . ,
Preis 21 Mk . monatlich pr . bald , so¬
wie eine dto . 3 Räume , 13V2 Mark
monatlich per 1 . August .

Verl . Gökerstr . 5n , im Hause links .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine UttterWohNNNg .

R . Stoffers ,
Heppens , Mühlenweg Nr . 5d .

3 « vermiethen
zum 1 . August eine schöne 4räumige
Oberwohnnng mit allem Zubehör
an ruhige Bewohner

Neue Wilhelmshavenerstr . 6.

Ein angenehm möblirtes

Mohn- SchillfMMll
an einen jungen Mann z « ver¬
miethen .

Bant , Brnnnenstr . Nr . 2,
direkt am Werftzuge und an der neuen

Wilhelmshavenerstraße .

Zn vermiethen
wegen Uebernahme einer Dienstwohnung
auf sofort oder 1 . August eine freund¬
liche Gtagenwohnnng

Ulmstraße 3 -

Zn vermiethen
S Obertvohnnngen u i Eiagen -
WohNMtg mit Balkon bei

N . Nrlnkinniui in Metz .

Zu vermiethen
eine Unterwohnnng Grenzstr . 16 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer , separater Ein¬
gang , parterre . Wo ? sagt die Exped .
d . Bl .

Auf sofort oder später eine freundl .
Etagenwohnung zu vermiethen

Bismarckstr . Nr . 20 , am Park .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer , sowie zwei
unmöblirte auf sofort .

Roonstraße 99 .

Zn vermiethen
zum 1 . August eine Unter - oder
Oberwohnnng , je von 4 Räumen
nebst allem Zubehör .

U . Brüggemann , Gwnzstr . 54 .

ZK MimMkk
sein möblirte Stube mit Schlafstube
an einen jungen Herrn

Wilhelmshavenerstr . Nr . 17 .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer .

Bismarckstraße 22 , 4

Zu vermiethen
zum 1 . Jnli od . später eine Wohnung .

Bant , Ankerstr . 7 , bei Meilah « .

Auf sofort
zu vermiethen ein möbl . Zimmer an
zwei Herren Augnstenstr . Ä .

Gm Mädchen
für den Nachmittag sofort gesucht .

Bock , Roonstraße 92.

Gesucht
ein zuverlässiges Dienstmädchen MM
1 . August . Frau vr . Knösel ,

Adalbertstr . 12 .

Gesucht
auf sofort mehrere Mädchen , zum
1 . Juli eine Köchin , die auch Hausarbeit
übernimmt und ein Küchenmädchen .

Zerfnst Nachw . Bnrea « .

Ein junger Mann
kann Logis erhalten

Kasernenstr . 1 , im Hinterhause .

Es können auf meiner Wiese noch
zwei Pferde oder Kühe

Weide erhalten .
Zu erfragen Altendeichsweg 22g, ,

SesokLttserüSiLunA .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebene Anzeige , daß ich am heutigen Tage , Marktstraste 28
hieselbft , ein

Schuhwaaren -Kager ,
verbunden mit Reparatur -Werkstatt , eröffnete . Neuanfertigung
nach neuestem Fußmaaßnahmesystem .

Indem ich um zahlreichen Zuspruch bitte , verspreche ich alle mir

zugehenden Aufträge prompt und zu reellen Preisen auszuführen .

Hochachtungsvoll

,Irrii880ii .

8xvvi»1«rn1 1
vr . lilöver !

»L11

Neben meinem hochfeinen Hellen und halbdunklen Bier aus der
Brauerei S . F . Ksolman Lt Co . in Weener empfehle

Münchener Gier
aus der Brauerei zum „ Eberl " in München und

Lnlittbtreber Vier
aus der Brauerei Reiner in Culmbach in Fässern und Flaschen .

Helles und halbdunkles Lagerbier 20 Mk . per 100 Liter ,
36 Vs Flaschen 3 Mark .

Münchener Eberlbräu , per Liter 37 Pf . , 18 Vs Flaschen 3 Mk .
Culmbacher , per Liter 37 Pf . , 18 Flaschen 3 Mark frei ins

Haus .

IlSLiurriin Israsl «,
Ecke Börsen - und Wallstraße .

HoräsosdLä
'
WLLAörooZö.

Auf Station Carolinensiel (Harle ) direktes Einsteigen vom
Waggon in den Dampfer . Prospekte versendet

Di - Vad-div-ktion .

luM

-
XeiM

in Vseks unl! blssrin
größte Auswahl in den prachtvollsten Mustern
sind in meinem Schaufenster zu besichtigen.
llutlllllolltzr 's vroKWliMäliuiA

SS .

lkksrl!,»,
HroL8N8trÄ88v
Xr. 2, 1 Ir .

stoilt 8^xb11l8 nnä U»nuv8-
8vLirL«Lv , ^7vt88Ün88 nnä llnut -
krnilkb n . Inn^Miu- bvväbrt .
IltztliOtl«, dsi trisodön MUsn in
3 1»l8 4 1 »Avn ; vvrsltetv nnä
vvrLvvU . kW « odsick . in 8«br
Kursor 2ett Xnr v . 12—2,
6—7 ; (nnvll8onntr ^ 8) . 4n8värt .
mit Kletvb. Lrkolx« brivü . muck
rvr8ebvtvAvn .

Die Ausgabe von

Leichenkleidee.

Bismarckstr . 62 .

^ «!d8tv «r8elni !ätzttz 8ellivück ^
der Männer , Pollut . , skimmtliche
süjlechtskrankh. , heilt sicher nach 25jähriger !
prakt. Crfahrg. vi . RsutLkI , nicht approb. l
Arzt , Hamburg , Seilerstraßc 27, I . Aus -

Bringe mein Lager in fertigen
Eimer « . Waschbaljen rc.

in Erinnerung , ferner halte ich mich
für alle vorkommenden Böttcher
arbeiten bestens empfohlen .

Reparaturen prompt und billig .

Böttchermeister , Müllerstr . 6
(an der ^ ismarckstraße .)

Geschäftsgründung 1847 .

Ich entleere die Abortgruben
sauber und billig .

H . Ahreus , Heidmähle

Die Johann Hoffschen Malzpräparate werden von
ärztlicher Seite als vortreffliche Nähr - und Stärkungs¬

mittel bezeichnet.
Garnisonsspital Nr . 23 zu Agram . Das Johann Hoff '

fche Malz -
cxtrakt -Gesundhcitsbier und die Johann Hoff '

fche Malz - Gesundheits -
Chokolade erwiesen sich für Rekonvalescenten , dann für an Katarrh und
Reizungszuständen der Athmungs - und Verdauungsorgane Leidende als
ausgezeichnetes Stärkungsmittel , und ist die Malz -Chokolade als Ersatz
für Kaffee , wo dieser als zu reizend eingestellt werden mußte , ganz be¬
sonders wirksam , sie war den damit betheiiten Kranken und Rekonvales -
centen ein sehr beliebtes Frühstück , was der Beachtung gemäß hiermit
bescheinigt wird . Spezial - Chef - Arzt Nr . Jschitz , Ober - Stabsarzt .
Nr . Kaiser , Stabs - und Abtheilungs - Chef -Arzt .

^ « Luuu Sokk , alleiniger Erfinder der MalzprSparate ,
Befitzer von 76 hohe « Auszeichnungen , in Berlin ,

Nene Wilhelmstraste 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Herrn Herm . Kreibohm

(Gebr . Dirks Nachf )

Johann Hoff'sches Maizextract - Gesundheitsbier .
Gegen allgemeine Entkräftung , unregelmäßige Funktion der
Unterleibsorgane . Stärkungsmittel für Reconvalescmtcn .

LaSbeoenlendpe u . rüpmiichp vekannr

Lettteüerll-l-aser
üsips Ulinr In lltons doi ünniliul 'g

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pf .)

gute neue Bettfedern 50 u . 80 Pf .
das Pfund ,

Vorzüglich gute Sorten 1 Mk . u .
1 Mk . 25 Pf . ,

prima Halbdauncn nur 1 Mark
60 Pf . und 2 Mk . ,

prima Ganzdannen mir 2 Mark
50 Pf und 3 Mk .

Bei Abnahme v . 25 Pfd . -5«/y Rab .
Umtausch bereitwilligst .

Fertige Betten (Oberbett Unterbett
und 2 Kiffen ) prima Jnlettstoff

auf 's Beste gefüllt ,
einschläfig 20 u . 30 Mk . Zwei -

schläfig 30 u . 40 Mk .
Für Hoteliers u . Händler Extrapreisc .

Erhalte in den nächsten Tagen eine Sendung" üntkkscit-önl
>
lietts

und empfehle dieselben per Last frei vor 's Haus zu Mark 39 . —

ganze Waggons für Zechenpreis .

Gest . Bestellungen erbeten .

wild . NätM - n .
ksrlinisvko rvun - VviÄollSmnjis - AnslLlt

ZU Berlin .
- Gegründet 1812 . - -

Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

SlSvi ' K Bismarckstraße 10 .
Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preis ! , gratis .

G . Heudelsoh », Berlin 8 14

8 8mm tll «li «

ö Lnntorovlen , LvrUn ,
krkonnplstr 28 proisllsls gnntis .

» « «»IvlInnL 188S

Beste hocharmige

SiMr Hihinreeliiiie»
für Fußbetrieb , mit elegantem Verschluß¬
kasten und allen Apparaten versendet
an Privatleute zum Fabrikpreise von

48 Mark
unter 4jähriger Garantie .

Cataloge , auch von Handwerkermafch .
gratis .

Lüneburg . I . Jonasson .
Gegründet 1851 .

GrfparmtzN
Lakfi. Folk. ALs« L Centner . . . ^ 24 .—
Kakst . Limlurner O Käse L Etr . gg . -
Lalh . Edamer Käse

" Zentner . ^ Zg .

8 »

ab hier gegen Nachnahme empfiehlt
ckullns ^Vai 'Nkt' , tlrumünjirr i. H .
Nj Pfund - Probepostcolll »ll. 3 .40 und
^ 3 .30 und 3 80 portofrei.

Maschinenfabrik ,
Metall- und Eisen¬

gießerei
ü . lisinön in Varsl.

Ker-Niederlage
von

Sr L ! » ÄvL » » r » iis, -
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20
36 Kl ^ "

KnlmVacher L Ltr .
„

^
20Ak 3Wk

Karzer Königsvrunue «

Selterswaster , eignes Fabrikat .

WiederverkLufern Rabatt !

kM-

aus meinem an der Friedrichstratze
belegcnen Eishause geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens . In dringenden Fällen
nnd bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

_ZE
Wilhelmshaven : Hugo LÜdicke ,

Rich . Lehman « .

Mildeste M
überaus mild und sehr aromatisch , em¬
pfiehlt in Pack . enth . 3 St . 40 Pfg . :
C . Hutmacher ^s Droguerie, Roon-
straße und W . Morisfe , Roonstraße
75 in Wilhelmshaven .

Osrnnttrt Leus nnä stnndkrel «
das Pfund zu 60 Pf ., M.

1,00, M . I,2S , M . 1,75.
das Pfd. zu M . l,60 ,

2,00, 2,25 , 2,60, 3,00 .

Keim Damm
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettsederu Lager von
liiotisntisim L Oo. , Vlotka s ./W.
Umtausch gestattet, bet 50 Pfd. 5 pLt Rab .

Natnrelltapeten von io Pfg . an
Glanztapete » , 30 ., .,
Goldtapete « 20 „ „
IN den schönsten und neuesten

Mustern .
Musterkarten überall -, hin franko .

44 « l »riillv » LIvKlvr . Lünebnrg .

6 . f . Xulilmsmi ,
17. Lj8w2rvL8tr288e 17.
Neuanlagen und Reparaturen von

elektrischen Klingel - und Telephon -
lettungen , sowie Reparaturen an Näh¬
maschinen werden schnell und dauer¬
haft ausgeführt von

8 . k. llulilmsnn ,
IllllllWkvliv UölkkilN voll knvti' ll-

llivnlvnselilkifel 'ki.

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher ,
Tors entsprechen , allein für sich,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

lmks RUM« - Ins,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
S . Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr . ,

». Sosath, das
Wegeuer, das. Börsenstraße ,

. Lievig das
I . Karms, das. Nenestraße ,
Kenkhoff, Bant ,

ran A . Jorda « , das . ,
Herrn tz . SHmidt , das . ,

K. K . Jauste«, das .
K - Jürgens, Heppens,

K . Hkützman«, das. ,
A. Hl. Arämer , das ,
K. Kranke, das.,
Lür. Kor«, Neubremen ,
K . -Rath, das. ,
K . Menke«, Kopperhörn,
Keinr. Keere», Schaar,
D. Kimme«, das.

Kll86dw3llll L v0.,
Maschinentorf » Fabrik ,

Barel .

Das Pfandleih- Geschäft
von

ä. kl. Silken in Kant,
verl . Roonstr . vis -»-vi8 der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
Gold - « Stlbersachm , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücke « und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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